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Jetzt anmelden:  
Waldbronn beteiligt sich erneut am STADTRADELN

Die Kampagne STADTRADELN des Klima-Bünd-
nisses setzt seit einigen Jahren ein Zeichen für 
mehr Klimaschutz und Radverkehr: 21 Tage lang 
wird jeder Kilometer gezählt, den die Radler mit 
dem Fahrrad zurücklegen. Waldbronn beteiligt 
sich nun zum wiederholten Male am STADT-
RADELN. Dieses Jahr wird vom 29.06. bis 
19.07.2025 geradelt.

Wie funktioniert es? Alle, die in 
Waldbronn leben, arbeiten oder 
zur Schule gehen, können ihre 
mit dem Fahrrad zurückgelegten 
Kilometer sammeln. Jeder Kilo-
meter zählt – für Ihre Gesund-
heit, für unsere Lebensqualität und für das 
Klima allgemein! Egal, ob beruflich oder privat 
– Hauptsache CO2-frei unterwegs!

Jede und jeder kann ein STADTRADELN-Team 
gründen bzw. einem beitreten: Firmen, Abtei-
lungen, Schulklassen, Freundeskreise, Inter-
essengruppen, Familien, Vereine etc. können 
ein Team bilden. Dabei sollten die Radler und 
Radlerinnen so oft wie möglich das Fahrrad 
privat und beruflich nutzen.
Jetzt anmelden unter  
www.stadtradeln.de/waldbronn
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Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  Wol l ten  S ie
be i  unserem Herrn  Wenze l  (Le i ter  Ordnungswesen  &

Feuerwehr )  schon immer  mal  e twas  los  werden  
oder  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE OHNE 
ANMELDUNG VORBEI !

 
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Herr  Wenze l  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

 U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g ,  1 0 . J u l i ,  
z w i s c h e n  1 7  u n d  1 8  U h r .

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!
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Skulptur erinnert an Opfer der NS-Krankenmorde

 
Die Gäste betrachten die Skulptur, die an der Ecke Gartenstraße auf dem ehemaligen Spiel-
platz seinen neuen Platz gefunden hat. Fotos: Gemeinde Waldbronn

Wer waren eigentlich Hermann 
Anderer, Pius Becker, Theresia 
Becker, Anna Grimm und Kon 
stantin Merz? Nun, sie waren 
Opfer der NS-Krankenmor-
de und sie waren Bürgerin-
nen und Bürger des heutigen 
Waldbronns. In Gedenken an 
die fünf Schicksale, aber auch 
als Mahnung für uns und die 
kommenden Generationen hat 
die Gemeinde eine Skulptur im 
Bereich des ehemaligen Spiel-
platzes Ecke Gartenstraße/
Busenbacherstraße aufgestellt. 
Bürgermeister Christian Stalf 
und Gemeindearchivar Frank 
Heinrich haben die Skulptur im 
Beisein einiger Gemeinderäte 
und weiterer Gäste eingeweiht.
„Bereits mit unserer Ausstel-
lung über die NS-Krankenmor-
de, die derzeit im Rathaus zu 
sehen ist, sind wir ein schwie-
riges und zugleich schweres 
Thema angegangen“, sagte 
Bürgermeister Christian Stalf zur Begrüßung. 

Bürgermeister Christian Stalf und Gemeindarchivar Frank 
Heinrich enthüllen die Skulptur.

Mit dem Denkmal wolle die Gemeinde nun noch einen Schritt 
weitergehen und auch den hiesigen Opfern ein Gesicht und ei-
nen Platz in der Gesellschaft geben, so Stalf weiter. Er dankte 
zudem den Gästen für ihren Besuch und dem Bauhof, für das 
Aufstellen der Skulptur.
Michael Auen, 1.Vorstand der Lebenshilfe Karlsruhe, dankte in 
seinem Grußwort den Beteiligten für „den Mut, das Thema an-
zugehen“. Denn auch in der heutigen Zeit werden Menschen mit 
Behinderungen immer noch ausgegrenzt. Stichwort Barrierefrei-
heit oder Leichte Sprache. Durch Mitgefühl und Kommunikation 
müsse verhindert werden, dass sich die Geschichte wiederholt. 
Die Gesellschaft müsse lernen und einsehen, dass „jedes Le-
ben gleich viel zählt“. Anschließend las Christoph Then, Gründer 
der Schreibwerkstatt Ettlingen, noch aus seinem Buch „Anfang 
ohne Ende“ die bewegende Erzählung „Von Hunden und Hüh-
nern“ vor, die von der Indoktrination der Hitlerjugend handelt.
Frank Heinrich informierte über die Hintergründe der sogenann-
ten NS-Krankenmorde. In der Zeit zwischen 1933 und 1945 hat 
die NS-Diktatur über 216.000 Personen ermordet, deren Leben 
sie als „lebensunwert“ betrachteten. „Die Ehrfurcht vor dem Le-
ben ist während der NS-Diktatur mit Füßen getreten worden“, 
so Heinrich. Doch Zahlen blieben oft abstrakt. Greifbar werde es 
erst dann, wenn die Opfern Namen bekommen.
Abschließend haben Bürgermeister Stalf und Frank Heinrich die 
Skulptur enthüllt. Bei der Skulptur handelt es sich um eine säu-
lenförmige Plastik des international ausgezeichneten Bildhauers 
Michael Schwarze. 
Die Bronzeplastik zeigt zwei Hände, die eine Weltkugel in der 
Hand halten und ist der Gemeinde bereits vor Jahren geschenkt 
worden. Jetzt bekommt sie eine sinnvolle Aufgabe.

INFO: Das Buch „Anfang ohne Ende“ von Christoph Then ist in 
der Buchhandlung „LiteraDur“ erhältlich.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

w w w. w a l d b r o n n . d e
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Besuch Monmouthfreunde im Rathaus

 
Die Stühle und der große Tisch im Bürgersaal haben für unsere zahlreichen Gäste und Freunde aus Monmouth kaum ge-
reicht.

Empfang für Freunde aus Monmouth
„Der Regen in Wales ist ein Segen, eine Chance, die Schönheit 
des Landes in einem anderen Licht zu sehen.“ Diese Weisheit 
traf am vergangenen Freitag auch auf Waldbronn zu. Das regne-
rische Wetter war ein schöner Anlass für die Gäste aus der Part-
nerstadt Monmouth, auch die Schönheit der Gemeinde in einem 
(wettermäßig vertrauten) „Antlitz“ zu erleben. Das sprichwörtlich 
schlechte englische Wetter tat der guten Stimmung beim Emp-
fang im Rathaus aber keinen Abbruch.
Bürgermeister Christian Stalf begrüßte die anwesenden Gäste 
aus Monmouth und die Mitglieder des Clubs der Monmouth-
Freunde im Bürgersaal. Er erinnerte sich gerne an den Gegenbe-
such im letzten Jahr zurück. „Eine starke und gute Städtepart-
nerschaft wie unsere ist sehr wichtig und wertvoll. Sie muss in 
die Zukunft weitergetragen werden, und deshalb freue ich mich 
sehr, dass wir uns in diesem Jahr wieder treffen können“, sagte 
er bei der Begrüßung.
Geschenke symbolisieren Freundschaft
Dieses gemeinsame Ziel eint beide Kommunen, wie in den Re-
den von Bürgermeister a. D. David Evans und seinem Namens-
kollegen David Evans vom Freundeskreis in Momouth deutlich 
wurde. Sie überreichten Waldbronn drei Gastgeschenke: einen 
Stadtführer mit Wanderrouten für Bürgermeister Christian Stalf, 
eine Spardose in Form eines VW-Busses mit dem walisischen 
Drachen für die Gemeinde sowie einen walisischen „Liebeslöf-
fel“ für den Gemeinderat. Letzterer soll die Verbundenheit der 
Ratsmitglieder zwischen Monmouth und Waldbronn zum Aus-
druck bringen.
Unter den Gästen des kleinen Empfangs befanden sich auch die 
beiden früheren Bürgermeister aus Monmouth, Jane Gunter und 

 
Bürgermeister Christian Stalf begrüßt die Gäste aus Mon-
mouth (v.l.): Christian Stalf, Bürgermeister a.D. David Evans, 
die beiden Freundeskreis-Vorsitzenden David Evans und 
Manfred Czychi sowie Marc Purreiter.  
 Fotos: Gemeinde Waldbronn

Richard Bond, sowie Bürgermeister-Stellvertreter Marc Purreiter. 
Nach heiteren Gesprächen starteten die Freunde aus Monmouth 
und Waldbronn zu einem mehrtägigen Programm. Auf der Agen-
da standen unter anderem eine Weinprobe im Kulturtreff sowie 
Ausflüge nach Heidelberg und Ladenburg. Eine Begegnung im 
nächsten Jahr ist fest geplant – auch, um das 40-jährige Jubilä-
um der Städtepartnerschaft gebührend zu feiern.

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Ein Geburtstagsständchen für den Bürgermeister

Die Kinder vom Kindergarten Schwalbennest singen für un-
seren Bürgermeister. Fotos: Gemeinde Waldbronn

„Heute kann es regnen, stürmen oder schneien…“ – tönte es 
dieser Tage durch unser Rathaus. Wer singt denn da so schön, 
fragte sich der ein oder andere Mitarbeitende. Es waren die 
Kinder vom Kindergarten 
Schwalbennest, die für Bür-
germeister Christian Stalf ein 
nachträgliches Geburtstags-
ständchen gesungen haben.
Doch das war nicht alles: 
Sie hatten sogar noch einen 
Geburtstagskuchen im Ge-
päck. Belegt mit frischen 
Erdbeeren aus dem heimi-
schen Kiga-Garten und le-
ckeren Gummibärchen (die 
mag unser Chef besonders 
gerne). 

Aus den Gummibärchen haben sie eine große drei gestaltet. 
Nein, Christian Stalf ist nicht drei Jahre alt geworden, sondern er 
ist seit drei Jahren Bürgermeister von Waldbronn. Abschließend 
haben die Mädchen und Jungen ihm noch selbst gemalte Bilder 
übergeben. 

„Mit so einer tollen 
Überraschung habe 
ich gar nicht ge-
rechnet“, freute sich 
Christian Stalf. Ge-
rührt nahm er die lie-
bevoll gemalten Bil-
der und den Kuchen 
in Empfang. „Dass 
sich die Kinder ex-
tra auf den Weg 
ins Rathaus ge-
macht haben, zeigt 
mir, wie lebendig 
und wichtig unse-
re Jüngsten für 
unsere Gemein-
de sind“, beton-
te Stalf. Und das 
süße Geschenk, 
sprich der lecke-
re Kuchen? War 
ratzfatz wegge-
gessen…

 
Die Kinder haben noch ein 
paar kreative Geburtstagsbil-
der gemalt.

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Unsere Sprechstunde ist 
in der Sommerpause!

Es geht am Freitag, 12.09.2025 
wieder weiter!

Einfach ohne Anmeldung vorbeikommen! 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

Wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden

SOMMER-SSSSOOOOOOOOMMMMMMMMMMMMMMMMEEEEEEEERRRRRRRR----SOMMER-PMPMOPOOOOPOOOOOOOOOOPOOOOOOO AMAMMMMAMMMMMMMMMMAMMMMMMMU
MUMMMMUMMMMMMMMMMUMMMMMMMS
ESEEEESEEEMSMMMMSMMMMMMMMMMSMMMMMMMEEEEEEESEEEEEEEE
RERRRRERRREEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEERRRRRRRERRRRRRRPMPMMPMMMMPMMMPPPMPMPMPMOPOPOPOOOOPOOOPOOOPOOOOOOOOOOPOOOOOOOPOOOOOOOPOOOOOOO AMAMMMMAMMMAAAMAMAMAMMMMAMMMAMMMAMMMMMMMMMMAMMMMMMMAMMMMMMMAMMMMMMMU

MUMMMMUMMMMMMMMMMUMMMMMMMUUUMUMUMUMMUMUMUMMMMUMMMUMMMUMMMMUMUMUMMMMUMMMUMMMUMMMMMMMMMMUMMMMMMMUMMMMMMMUMMMMMMMS
ESEEEESEEEEEEEEEESEEEEEEESSSESESESEESESESEEEESEEESEEESEEEMSMSMSMMMMSMMMSMMMSMMMMMMMMMMSMMMMMMMSMMMMMMMSMMMMMMMESESESEEEESEEESEEESEEEEEEEEEESEEEEEEESEEEEEEESEEEEEEEE
RERRRRERRRRRRRRRRERRRRRRREEERERERERRERERERRRRERRRERRRERRREEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEERERERERRRRERRRERRRERRRRRRRRRRERRRRRRRERRRRRRRERRRRRRRPAUSE Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-

staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Sa., 14.06.2025
15 Uhr

Führung über den 
Rutengängerlehrpfad
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: Rutengängerverband

 
Bürgermeister Stalf packt seine leckere 
Geburtstagstorte aus.

Achtung Feiertag
Bitte beachten, 
in der Kalenderwoche 25
(Donnerstag, 19.06.2025)
ist Fronleichnam (Donnerstag, 19.06.2025). 

Der Redaktionsschluss ist in dieser Woche be-
reits am Montag, 16.06.2025, 7 Uhr. Verspätet 
eingegangene Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
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Willkommen auf der 

Waldbronner Kinderseite 

Wir hoffen, unsere Tipps

gefallen euch und ihr habt

Lust unsere Lieblingsorte zu

besuchen. 

Schöne Ferien!
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“Ich finde die Kinder- und Jugendbibliothek in

Karlsruhe toll. Sie ist sehr groß und in den

Ferien konnte ich dort ein Buch lesen. Es gab

auch Bücher aus verschiedenen Ländern. Auch

aus meinem Heimatland Äthiopien habe ich ein

Buch in Englisch gefunden. Der Weg nach

Karlsruhe ist zwar lang, aber es lohnt sich. In

den nächsten Ferien möchte ich nochmal in die

Bücherei”.  (Christian, 8 Jahre) 

“Mein Tipp ist der Waldkulturpfad in

Spielberg. Ich finde die schön gebauten

Spielplätze in der abenteuerlichen Natur

sehr spannend. Der Adlerhorst ist mit seinen

schlammigen Hügeln wunderbar zum Bauen

und Spielen. Wir haben dort eine Lehmstelle

entdeckt und versucht eine Lehmstadt zu

bauen. An der Erzählstation haben meine

Brüder und ich anderen Kindern drei

Gedichte erzählt.”
(Jonah, 9 Jahre) 

“Ich mag den Wildpark in Pforzheim, weil es

dort viele Tiere gibt, die man nicht so oft

sieht. Wenn man dort Geburtstag feiert,

darf man sogar Tiere füttern, die man

normal nur anschauen darf. Ich durfte die

Seeotter mit Küken und Fischen füttern.

Meine Lieblingstiere dort sind die

Waschbären und die Seeotter, aber die

Alpakas finde ich auch sehr süß. Es gibt

auch einen tollen Streichelzoo mit frechen

Ziegen. Im Vogelgehege fliegen die Vögel

frei herum und wir durften sie mit

Mehlwürmern füttern”. 
(Johanna, 9 Jahre) 

“Mein Tipp für euch ist der

Labyrinthspielplatz in Ettlingen. Das

Labyrinth ist wirklich toll. Dort kann man

sich super verstecken und Versteckfangen

spielen. Das haben wir dort gespielt, bis wir

nass geschwitzt waren. Die Rutsche auf dem

Spielplatz ist sehr lang. In der Umgebung ist

es die längste Rutsche, die ich kenne.” 
(Linus, 9 Jahre) 
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“Ich finde die Kinder- und Jugendbibliothek in

Karlsruhe toll. Sie ist sehr groß und in den

Ferien konnte ich dort ein Buch lesen. Es gab

auch Bücher aus verschiedenen Ländern. Auch

aus meinem Heimatland Äthiopien habe ich ein

Buch in Englisch gefunden. Der Weg nach

Karlsruhe ist zwar lang, aber es lohnt sich. In

en nächsten Ferien möchte ich nochmal in die

Bücherei”. (Christian, 8 Jahre)

“Mein Tipp ist der Waldkulturpfad in

Spielberg. Ich finde die schön gebauten

Spielplätze in der abenteuerlichen Natur

sehr spannend. Der Adlerhorst ist mit seinen

schlammigen Hügeln wunderbar zum Bauen

und Spielen. Wir haben dort eine Lehmstelle

entdeckt und versucht eine Lehmstadt zu

bbaauen. An der Erzählstation haben meine

BBrüder und ich anderen Kindern drei

Gedichte erzählt.”
(Jonah, 9 Jahre)

“
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Wir hoffen, unsere Tipps

gefallen euch und ihr habt

Lust unsere Lieblingsorte zu

besuchen.

Schöne Ferien!

“Ich mag den Wildpark in Pforzheim, weil es

dort viele Tiere gibt, die man nicht so oft

sieht. Wenn man dort Geburtstag feiert,

darf man sogar Tiere füttern, die man

normal nur anschauen darf. Ich durfte die

Seeotter mit Küken und Fischen füttern.

Meine Lieblingstiere dort sind die

Waschbären und die Seeotter, aber die

Alpakas finde ich auch sehr süß. Es gibt

auch einen tollen Streichelzoo mit frechen

Ziegen. Im Vogelgehege fliegen die Vögel

frei herum und wir durften sie mit

Mehlwürmern füttern”.
(Johanna, 9 Jahre)

“Mein Tipp für euch ist der

Labyrinthspielplatz in Ettlingen. Das

Labyrinth ist wirklich toll. Dort kann man

sich super verstecken und Versteckfangen

spielen. Das haben wir dort gespielt, bis wir

nass geschwitzt waren. Die Rutsche auf dem

Spielplatz ist sehr lang. In der Umgebung ist

es die längste Rutsche, die ich kenne.”
Linus, 9 Jahre)(L
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Die Kurverwaltung informiert

Am Freitag, den 20. Juni, lädt die PanoramaSauna zu einem besonderen
Saunaabend ein: Freuen Sie sich auf das SaunaSpecial „Midsummer Edition“ –
inspiriert vom Zauber nordischer Wälder. Bei stimmungsvollen Aufgüssen mit
dem Thema Walddüfte – natürlich, erfrischend und tiefenentspannend –
können Sie wunderbar abschalten. Die Aufgüsse finden um 18:00 Uhr und
20:00 Uhr statt. Nach dem Saunagang erwartet Sie ein sommerlicher,
alkoholfreier Holunder-Cassis-Cocktail, liebevoll zubereitet vom Team
Schwitzer’s – eine kleine Erfrischung, die perfekt zum Abend passt.
Gönnen Sie sich eine wohltuende Auszeit vom Alltag und genießen Sie
nordisches Mittsommer-Flair in entspannter Atmosphäre.

 www.albtherme-waldbronn.de 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Tauchen Sie ein in ein ganz besonderes Wohlfühlprogramm für Körper, Geist
und Seele – gemeinsam mit Susanne Lipp, ausgebildete Yogalehrerin und
Meditationspädagogin, erweitern wir unser Angebot!

 Yoga ist Selbstfürsorge – fließende Bewegungen, bewusste Atmung und
sanftes Dehnen für Einsteigerinnen und Einsteiger sowie Fortgeschrittene

 Geführte Meditation – finden Sie innere Ruhe und Klarheit mit
Achtsamkeits- und Atemtechniken

 Klangschalen-Entspannung – spüren Sie Schwingungen und tiefe Erholung
in der Salzgrotte

Schnuppern und Kennenlernen am 19. und 20. Juni – kommen Sie
vorbei und probieren Sie es aus – unentgeltlich und unverbindlich!
Donnerstag, 19.06.2025:
11:00–12:00 | Vortrag „Biegen statt Brechen – Steigern Sie Ihre Resilienz“
mit Dr. Dr. Hubert Donhauser (Gymnastikraum der Albtherme)
12:30–18:00 | Yoga & Meditation im Wechsel (Gymnastikraum der Albtherme)
18:15–18:45 | Klangschalenmeditation in der Salzgrotte

Freitag, 20.06.2025:
11:00–17:30 | Yoga & Meditation im Wechsel (Gymnastikraum der Albtherme)
18:15–18:45 | Klangschalenmeditation in der Salzgrotte

 Veranstalterin: Susanne Lipp, Karmatage Waldbronn
 Informationen zu den Kursen unter: www.karmatage-waldbronn.de
 Anmeldung vorab unter: www.sportsnow.ch/go/karmatage

Begrenzte Plätze (maximal 10 Teilnehmende pro Kurs und 8 Teilnehmende bei
der Klangschalenmeditation) – schnelles Anmelden lohnt sich! Eventuelle
Restplätze vor Ort nach Verfügbarkeit.

Auch alle regulären Kurstermine sind ab sofort online buchbar unter:
 www.sportsnow.ch/go/karmatage

********

Es kann los gehen - neues Angebot in der Albtherme
Yoga, Meditation & Klangschalen-Entspannung by "Karmatage"

SaunaSpecial “Midsummer” am Freitag, 20.06.2025
Eintauchen in die Atmosphäre nordischer Wälder

Zum Internationalen Badetag feiern wir die Freude am Schwimmen, Planschen
und Entspannen – natürlich bei uns in Waldbronn!

 Freibad Waldbronn – Perfekt für eine erfrischende Abkühlung, sportliche
Bahnen oder einfach nur Sonnenbaden auf der Liegewiese.

 Albtherme Waldbronn – Für alle, die es ruhiger mögen: Entspannung pur in
unseren Thermalpools, Saunen und Ruhebereichen.

Egal ob große Wasserfreude oder kleine Wellnesspause – am 14. Juni heißt es:
Ab ins Wasser und den Tag genießen!

 Tipp: Einfach mal wieder Zeit nehmen fürs Nichtstun, für Bewegung im
Wasser oder ein paar entspannte Momente mit Freunden und Familie.

Wasserfans aufgepasst 
Internationaler Badetag – 14. Juni 2025
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; 
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch       7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag         7.00 – 18.00 Uhr
Freitag          7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im  
Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 13.06.
1,1-cbm-Container: 21.06.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 20.06.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 14.06.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
08.07. von 8.00 bis 9.00 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
07.07. von 14.50 bis 15.50 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
07.07. von 8.00 bis 8.30 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
14.06.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin 05.07.2025 (von 9.00 bis 12.00 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue 
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag,   9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,   9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag,    9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,    9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,   9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag,   9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
 9.00 bis 18.00 Uhr
 9.00 bis 18.00 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Zur Anleitung des Funktionstrainings suchen wir ab sofort eine/n Therapeuten/In (m/w/d) auf
Honorar- oder Minijobbasis. (Ca. 4 Stunden / Woche)

Als Therapeut/In gestalten Sie eigenverantwortlich gezielte und abwechslungsreiche
Therapieeinheiten für unsere Patienten und arbeiten in einem netten Team.

Wir bieten einen vielfältigen Arbeitsplatz und Bezahlung nach TVöD. Die Stelle ist auch für
Berufs- und Wiedereinsteiger geeignet.

Sie verfügen über eine qualifizierte Ausbildung / Studium in der Physiotherapie,
Krankengymnastik, Sporttherapie oder zum medizinischen Bademeister bzw. Sport- und
Gymnastiklehrer?

Dann freuen wir uns über Ihre Kurzbewerbung an die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder per E-Mail an k.zahn-paulsen@waldbronn.de
Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer: 07243 / 609-442 bei Frau Karin Zahn-Paulsen.

THERAPEUTEN/IN (M/W/D) 
HONORAR-/ MINIJOBBASIS

D I E  K U R V E R W A L T U N G S G E S E L L S C H A F T  M B H  W A L D B R O N N  S U C H T  Z U M
N Ä C H S T M Ö G L I C H E N  Z E I T P U N K T  F Ü R  D I E  A L B T H E R M E  E I N E / N   

THERAPEUTEN/IN (M/W/D)
HONORAR-/ MINIJOBBASIS

D I E K U R V E R W A L T U N G S G E S E L L S C H A F T M B H W A L D B R O N N S U C H T Z U M
N Ä C H S T M Ö G L I C H E N Z E I T P U N K T F Ü R D I E A L B T H E R M E E I N E / N

Amtlicher Teil

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
SInd Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind:
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.

Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!
Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter  
www.personalausweisportal.de

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Foto: Ron Chapple Stock/Ron Chapple Stock/Thinkstock
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Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 
 
 

 

Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Abteilungsleitung  

Bürgerservice, Ordnungswesen und Bevölkerungsschutz (w/m/d) in Vollzeit 
 

Ihre Aufgaben 

 Persönliche und fachliche Führung in der Abteilung 
 Aufgaben der örtlichen, unteren Straßenverkehrsbehörde 
 Aufgaben der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
 Kommunales Krisenmanagement inkl. Feuerwehr 
 Statistik und Wahlen 
 Projektarbeiten  

z.B. die lokale Mobilitätswende 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
 

Wir erwarten 

 ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts Public 
Management, eine entsprechende Qualifizierung als Verwaltungswirt/in oder vergleichbare 
Voraussetzungen 

 ein hohes Maß an Einsatzfreude und Durchsetzungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein und die 
Fähigkeit zum selbständigen Handeln 

 Serviceorientierung und Bürgerorientierung sowie Team- und Kooperationsfähigkeit 
 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und ein erforderliches Gespür für ein 

situationsgerechtes Handeln 
 

Wir bieten 

 eine vielseitige, unbefristete Anstellung im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 12, alternativ 
eine Beschäftigung nach dem TVöD 

 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung  
 gute Möglichkeiten der Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und der Möglichkeit des mobilen 

Arbeitens 
 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement mit zusätzlicher betrieblicher 

Krankenversicherung sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings  
 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben 

 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 25.06.2025 an die Gemeinde 
Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser Bewerbungsportal.  

Für telefonische Anfragen steht Ihnen Fachbereichsleiter Reinhold Bayer unter 07243 /609150 zur 
Verfügung. 
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Weil wir anders sind – Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Sachbearbeitung  
im Ordnungswesen und Bevölkerungsschutz (w/m/d) in Vollzeit 

 

Ihre Aufgaben 
 Sachbearbeitung und Wahrnehmung von Aufgaben im Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung  
 Veranlassung ortspolizeilicher Einzelmaßnahmen  
 Wahrnehmung von Aufgaben der örtlichen, unteren Straßenbehörde 
 Sachbearbeitung im Bereich Feuerwehrwesen 
 Gaststättenrechtliche Gestattungen und Sperrzeitverkürzungen 
 Vorbereitung und Durchführung von Wahlen 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 

 
Wir erwarten 
 Abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt (FH), bzw. Bachelor of Arts –Public 

Management, eine entsprechende Qualifizierung als Verwaltungsfachwirt/in oder vergleichbare 
Voraussetzungen 

 Rechtskenntnisse für den Aufgabenbereich 
 Ein hohes Maß an Einsatzfreude  
 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiterbildung 
 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem guten Zeitmanagement 
 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit 
 Team- und Kooperationsfähigkeit 
 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und erforderliches Gespür für ein situationsgerechtes 

Handeln    
 

Wir bieten 
 eine vielseitige, unbefristete Anstellung nach dem TVöD bis EG 9c, bei Vorliegen der Voraussetzungen 

alternativ im Beamtenverhältnis  
 kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung  
 gute Möglichkeiten der Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und der Möglichkeit des mobilen 

Arbeitens 
 ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement mit zusätzlicher betrieblicher 

Krankenversicherung sowie die Möglichkeit des Jobrad-Leasings  
 eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben 

 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 25.06.2025 an die Gemeinde 
Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser Bewerbungsportal.  

Für telefonische Anfragen steht Ihnen Fachbereichsleiter Reinhold Bayer unter 07243 /609150 zur 
Verfügung. 
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AUT Bericht
Baurechtsbehörde wird zum 1. Juli aufgegeben
Die Baurechtsbehörde der Gemeinde Waldbronn wird formell 
rechtswirksam zum 1. Juli an das Landratsamt Karlsruhe ab-
gegeben. Das gab Bürgermeister Christian Stalf in der jüngsten 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik bekannt. Die 
Entscheidung, die Baurechtsbehörde abzugeben, hat der Ge-
meinderat bereits in seiner November-Sitzung 2024 beschlos-
sen. Damit entfallen jegliche Bauberatungen oder sonstige 
Prüfungen von Anträgen. Dies obliegt nur noch dem Landrats-
amt. Bauanträge sind online über die Plattform „ViBa BW“ beim 
Landratsamt zu stellen.
Bei den Bebauungsplänen hat die Gemeindeverwaltung nach 
wie vor die Planungshoheit. Anfragen zu Auskünften können an 
baurechtsamt@waldbronn.de gestellt werden. Wir weisen hier 
allerdings bereits darauf hin, dass Auskünfte nicht direkt und 
erst nach einer Bearbeitungszeit gegeben werden.

Mehrere Bauanträge vorgestellt
Des Weiteren informierte Bettina Maiwald von der Bauverwal-
tung über verschiedene Bauanträge und Neubauten, wie die 
Neubauten Kita Etzenrot und Rück II. Bedenken aufgrund des § 
35 BauGB (Bauen im Außenbereich) liegen keine vor.
Auch die Erweiterung des Trinkwasserbehälters sowohl am 
Hochbehälter Etzenrot als auch in Reichenbach sind unbedenk-
lich. Insbesondere der alte Wasserbehälter in Etzenrot ist stark 

in die Jahre gekommen, deswegen sei ein Neubau auch wirt-
schaftlich die bessere Alternative. Bauherren sind jeweils die 
Wasserzweckverbände. Die jeweiligen Erdaushübe sollen ent-
sprechend wiederverwertet werden.
Wertstoffhof bleibt bei der Gemeinde
Der Wertstoffhof soll in der Obhut der Gemeinde bleiben.
Mario Doniat, Umwelt- und Klimabeauftragter der Gemeinde, 
informierte den Ausschuss über den aktuellen Sachstand. Der 
Gemeinderat hat im Dezember 2023 beschlossen, den Wert-
stoffhof an den Landkreis abzugeben. Zum einen, weil die An-
forderungen im Abfallrecht stark gestiegen seien und zum an-
deren wegen des bestehenden Defizits zwischen den Ausgaben 
und den Beistandsleistungen durch den Landkreis. Normaler-
weise, so Doniat, übernimmt der Landkreis den Wertstoffhof 
nur in Kombination mit den Grüngutplätzen. Eine Sonderlösung, 
sprich Rückgabe des Wertstoffhofes ohne Grüngutplätze, käme 
nur dann in Frage, wenn die Gemeinde eine größere Fläche zur 
Verfügung stellen könnte, was aber nicht der Fall ist. Der AUT 
empfiehlt daher, bei der bestehenden Lösung zu bleiben.
Sachstandsberichte über die laufenden Hoch- und Tiefbau-
projekte
Die jeweiligen Sachstandberichte über laufende Projekte hat 
Jürgen Hemberger vom Fachbereich IV vorgestellt. Die Präsen-
tationen können Sie im Anschluss lesen.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-waldbronn.de

Seniorensprechstunde geht in die Sommerpause
Am Freitag, den 06.06. fand die letzte Seniorensprechstunde vor 
der Sommerpause statt.

 
v. l. Dr. K.-H. Henge, R. Bernhardt, B. Hunzelmann, M. Thum
 Foto: SNW

Renate Bernhardt, die Vorsitzende des SNW begrüßte acht Se-
nioren, die mit unterschiedlichen Fragen in die Sprechstunde 
gekommen waren. Die ehrenamtlich tätigen Fachleute konn-
ten alle Anliegen zur Zufriedenheit der Fragesteller lösen. Zum 
Abschluss bedankte sich die Vorsitzende bei Manfred Thum, 
Bernd Hunzelmann und in Abwesenheit Dr. Anton Renz und 
Manfred Richter für die kompetente Unterstützung der Senio-
ren bei Fragen zur Handhabung des Smartphones und bei der 

Gemeinde für die Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten zur 
Durchführung der Sprechstunde. Das ServiceNetzwerk bedankt 
sich auch bei Frau Münz und Frau Schmidt-Kossmann von der 
Gemeinde für die engagierte Begleitung bei der Organisation 
und Durchführung der Sprechstunde und bei Familie Völkle vom 
Edeka-Markt für die leckeren Obstkörbe.

Die nächste Sprechstunde nach der Sommerpause findet am 
12.09.2025 wie gewohnt von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr statt. 
Während der Sommerpause ist das Servicebüro des SNW unter 
der Telefon-Nummer 3439844 erreichbar.

Aus der GemeindeIm Ausschuss für Umwelt   und Technik notiert

WWW.WALDBRONN.DE
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Straßenbaumaßnahme L 562, Pforzheimer Straße 

 
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: L 562, Gemeinschaftsmaßnahme Gemeinde Waldbronn und RPK, BA 2 
Standort: Reichenbach  
Projektbeginn: 01/2025 
Voraussichtliches Projektende: 12/2026 
 
Projektziel 
Hauptziel: Verbesserung der Infrastruktur (Gehwege, Kanäle, Treppen usw.) 
Nebenziele: Barrierefreie Rampen und Querungshilfen  
                       Herstellung eines sicheren Schulwegs. 
 
Projektbeteiligte 
Projektleiter: Herr Hornstein, Technisches Amt 
Architekt: Herr Dipl.-Ing. Klotz, INFRA Plan GmbH  
Weitere Beteiligte: Firma Reif GmbH & Co. KG, Rastatt (Auftragnehmer) 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): 3.966.730,22 € 
Bisherige Gesamtkosten (€): 227.185,62 € 
Budgetabweichung (€): Nachtragsangebote aktuell in Prüfung. 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Nachtragsverhandlungen, Arbeitskontrolle durch Vergleich des  
                                                                     vorliegenden Bauzeitenplans  
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: Bauphase 1 bis auf Asphaltdeckschicht abgeschlossen. Arbeiten aktuell Im Bereich 

der Bauphase 2 Erneuerung der Ver- und Entsorgungsleitungen 
Nächste Schritte:  Umbauarbeiten im Bereich der Bauphase 5 Sanierung der AVG-Brücke  
 
Zeitplanabweichungen: bisher keine größeren Abweichungen festgestellt. 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: Verzögerung von Lieferungen von Baumaterialien und Baustoffen. Arbeitsplanungen  
                                        des AN (z. B. Einsatz von Sub-Unternehmern) 
Risikomanagement: Vorlage eines aussagekräftigen Bauzeitenplanes, um Störungen im Bauablauf rechtzeitig  
                                      erkennen zu können. 
Sonstiges 
Zusätzliche Informationen: Informationen an die Anwohner und Bürger erfolgt monatlich im Gemeindeblatt  
                                                  und auf der Homepage. Arbeiten die direkt die Anwohner betreffen, werden  
                                                  zusätzlich in den Briefkästen als Wurfzettel verteilt. 
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Kita im Baugebiet Rück II 

    
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: Im Neubaugebiet wird ein 6-gruppiger Kindergarten errichtet. 
Standort: Neubaugebiet Rück II, Enztalstraße 
Projektbeginn: Aug. 2024 
Voraussichtliches Projektende: Feb. 2028 
 
Projektziel 
Hauptziel: Schaffung zusätzlicher Betreuungskapazitäten 
Nebenziele:  nachhaltiger Neubau 
 
Projektbeteiligte 
Projektleiter: Dipl.-Ing. Jürgen Hemberger, FB IV 
Architekt: Herr Dipl.-Ing. Freier Architekt Stephan Wussler BDA, wwg-architekten, Biberach 
Weitere Beteiligte: Fachingenieure: HLS, Elektro, Tragwerk, Außenanlagen, Brandschutz 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): 7,6 Mio. € 
Bisherige Gesamtkosten (€): 171.000 €, VgV-Verfahren 
Budgetabweichung (€): Derzeit keine Abweichungen 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Regelmäßiger Vergleich Kostenansatz zu Kosten 
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: VgV Verfahren abgeschlossen 
Nächste Schritte: Vorstellung der Planung aus Preisgericht und der Ing. Büro´s 
Zeitplanabweichungen: grober Terminplan ist aufgestellt 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: Inflationsbedingte Preissteigerung über den geplanten Puffer hinaus 
Risikomanagement: Überwachung der Kostenentwicklung. Im Verlauf der Planung erfolgt Nachführung des 
Bauzeitenplans mit den jeweils aktualisierten Bedingungen 
 
Sonstiges 
Zusätzliche Informationen: Bebauungsplan ist anzupassen 
 
Anhang 
Dokumente: - 
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Thermalwasserstation, Sanierung 

           
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: Sanierung Thermalwasserstation BA I und BA II 
Standort: Reichenbach 
Projektbeginn: 05/2022 (Vorplanung) 
Projektende: 05/2025 
 
Projektziel 
Hauptziel: Sanierung der Wasserbehälter und der Wasseraufbereitung 
Nebenziele: Verbesserung der Trinkwasserqualität, Modernisierung der GLT, Sanierung der Räume 
 
Projektbeteiligte 
Projektleiter: Herr Dipl.-Ing. Hemberger, Technisches Amt 
Architekt: Herr Vick, Fritz Planung GmbH  
Weitere Beteiligte: R. Jordan GmbH, Wassertechnik, Gondelsheim 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): BA I 248.000 €, BA II 616.500 € 
Bisherige Gesamtkosten (€): BA I 247.900 € (davon ca. 20.000 € zusätzl. Gebäudeerhaltung), BA II 597.000 € 
Budgetabweichung (€): Nachtrag für GLT Anbindung, Sanierung Bodenfliesen, Malerarbeiten 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Überwachung Maßen und Rechnungskontrolle 
Zuschuss (€): Für im TIP-Antrag enthaltener Zuschuss für BA II von 189.000 € ist der Verwendungsnachweis 
erfolgt, abgerufen und an Gemeinde im Mai 2025 überwiesen 
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: Arbeiten abgeschlossen 
Nächste Schritte: nachträgliche Trennung Wasserkammer – Zugang Wasserkammer 
Zeitplanabweichungen: Verzug durch Nachtragsarbeiten 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: keine 
Risikomanagement: wiederkehrende Prüfung der Wasserqualität 
Sonstiges 
Zusätzliche Informationen: Im Rahmen der Sanierung wurden Abbruch- und Malerarbeiten durch den Bauhof 
ausgeführt. 
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Kita in Etzenrot  

    
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: An Stelle des abgerissenen Gesellschaftshauses wird eine neue Kindertagesstätte mit 
Vereinsraum gebaut. Die Kapazität soll erweitert werden, da momentan nur Raum für 2 Gruppen zur Verfügung 
steht und im bestehenden Kiga-Gebäude auch nicht bereitgestellt werden kann. Räumlichkeiten für die 
Vereinsnutzung sollen in diesem Rahmen wieder bereitgestellt werden. 
Standort: Am Standort des ehemaligen Gesellschaftshauses Kirchstraße 23, Waldbronn 
Projektbeginn: Dez. 2022 
Voraussichtliches Projektende: Sep. 2028 
 
Projektziel 
Hauptziel: Schaffung zusätzlicher Betreuungskapazitäten und Bereitstellung eines Vereinsraumes 
Nebenziele:  nachhaltiger Holzhybridbau, Klimaschutz 
 
Projektbeteiligte 
Projektleiter: Dipl.-Ing. Jürgen Hemberger, FB IV 
Architekt: Herr Dipl.-Ing. Freier Architekt Christoph Klinkott, Klinkott Architekten 
Weitere Beteiligte: Fachingenieure HLS, Elektro, Tragwerk, Bodengutachter, Landschaftsplaner 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): 7,31 Mio. € 
Bisherige Gesamtkosten (€): 639.000 € einschl. Vorstudien und VgV-Verfahren 
Budgetabweichung (€): Derzeit noch keine Abweichungen 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Regelmäßiger Vergleich zwischen Kostenberechnung und 
Submissionsergebnissen 
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: Bauantrag ist gestellt, Werkplanung zu 60% fertiggestellt 
Nächste Schritte: Werkplanung fertigstellen, Ausschreibungen vorbereiten 
Zeitplanabweichungen: keine 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: Inflationsbedingte Preissteigerung über den geplanten Puffer hinaus, 
Bauzeitverzögerungen in Folge von Lieferschwierigkeiten. 
Risikomanagement: Überwachung der Kostenentwicklung. Im Verlauf der Planung erfolgt Nachführung des 
Bauzeitenplans mit den jeweils aktualisierten Bedingungen 
 
Sonstiges 
Zusätzliche Informationen: - 
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TIP Förderung, Sanierung u. Umbau Kurhaus 
 

   
 
Projektübersicht 
Projektbeschreibung: Sanierung und Modernisierung im Rahmen des TIP Antrages. Hauptsächlich betroffene 
Gebäudeteile sind die Fassade, obere Terrasse einschl. Ausbau zur Eventfläche, Erweiterung und Erneuerung 
des Kühlhauses. 
Standort: Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn  
Projektbeginn: Herbst 2023 
Voraussichtliches Projektende: 2026 
 
Projektziel 
Hauptziel: Verbesserung der Gebäudesubstanz, touristische Aufwertung 
Nebenziele: Sanierung der Entwässerungsleitungen, Bühnentechnik 

Projektbeteiligte 
Projektleiter: Dipl.-Ing. Jürgen Hemberger, FB IV 
Architekt: Herr Dipl. Ing. Freier Arch. Florian Funk 
Weitere Beteiligte: ausführende Firmen 
 
Kostenkontrolle 
Geplantes Budget (€): 1.200.000 € laut Sachstandsbericht im AUT vom 08.11.2023 
Bisherige Gesamtkosten (€): 365.000 € 
Budgetabweichung (€): Das Projekt liegt derzeit im vorgegebenen Kostenrahmen 
Maßnahmen zur Kostenkontrolle (€): Fortlaufende Überwachung der Kosten, Vergleich von Kostenberechnung 
und eingegangenen Angeboten in den Submissionen 
 
Zeitplan 
Aktueller Projektstatus: Kühlhaus ist fertiggestellt, Fassadenarbeiten und Terrassenarbeiten laufen 
Nächste Schritte: Beleuchtung und Bühnentechnik sind vergeben, Entwässerungsarbeiten beauftragt 
Zeitplanabweichungen: Projektverlängerung durch Personalwechsel, Förderzeitraum wurde verlängert 
 
Risiken und Herausforderungen 
Identifizierte Risiken: Kostensteigerungen durch versteckte Baumängel im Bestand 
Risikomanagement: Bestandsreparaturen können über den Haushalt (Gebäudeunterhaltung) aufgefangen 
werden 
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT)
Erweiterung des Trinkwasserbehälters „HB Etzenrot“ und 
„HB Reichenbach“
Die Wasserhochbehälter in den Ortsteilen Etzenrot und Reichen-
bach müssen saniert und erweitert werden. Der Zweckverband, 
der die Baumaßnahme durchführen und betreuen wird, befasst 
sich schon seit Längerem mit den Baumaßnahmen. Die Moder-
nisierung und Erweiterung ist erforderlich, um auch zukünftig 
eine verlässliche Wasserversorgung für Waldbronn sicherstellen 
zu können. Die Maßnahmen haben große Erdbewegungen 
zur Folge, auch der Eingriff in die Natur ist nicht unerheblich. 
Abgetragenes Erdreich wird auf naheliegenden Grundstücken 
bis zur Neuverfüllung gelagert. Auf unsere Nachfrage hin wur-
de versichert, dass alle naturschutz- und artenschutzrechtlichen 
Auflagen auch während der Baumaßnahme beachtet werden. 
Wir werden dies während der Bauphase im Blick behalten.
Beim Wertstoffhof und den Grüngutplätzen bleibt alles beim 
Alten
Vorerst bleibt beim Wertstoffhof und den Grüngutplätzen in 
Waldbronn alles beim Alten. Im Wege der Haushaltskonsoli-
dierung sollte geprüft werden, den Wertstoffhof wieder an das 
Landratsamt abzugeben – um Einsparungen zu generieren. Die 
Grüngutplätze sollten möglichst in der jetzigen Form erhalten 
bleiben.
Nach eingehender rechtlicher und fachlicher Prüfung durch die 
Gemeindeverwaltung und Gesprächen mit dem Landratsamt 
ist nur eine Kombiabgabe – d.h. Grüngutplätze gemeinsam mit 
dem Wertstoffhof – an den Landkreis möglich.
Diese Abgabe setzt aber voraus, dass dem Landratsamt ent-
sprechende Flächen von der Kommune zur Verfügung gestellt 
werden, um einen Wertstoffhof sowie Grüngutplatz an einem 
Platz betreiben zu können. Die Rede ist von 2000 m²!
Da Waldbronn kurzfristig über keine gemeindeeigenen Flächen 
in dieser Größenordnung verfügt, haben wir uns dafür ausge-
sprochen, eine Rückgabe an den Landkreis gegenwärtig 
nicht weiter zu verfolgen. Das Defizit für das Jahr 2025 liegt 
bei der Gemeinde bei ca. 13 Tsd. EUR. Im Sinne der Haushalts-
konsolidierung haben wir angeregt, dass die Gemeindeverwal-
tung prüfen soll, die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes ggf. an-
zupassen.
KiTa Waldhöhle, Beauftragung von Planungsleistungen
Die Planungen für die Containerlösung der KiTa Waldhöhle auf 
der Wiesenfläche in der Wiesenstraße gehen in die nächste Run-
de. Der AUT hatte sich damit zu befassen, Planungsleistungen 
zu vergeben. Insgesamt soll mit den freigegebenen Mitteln von 
31 Tsd. EUR ein Planungsbüro mit der Planung, Erstellung des 
Baugesuchs und Ausschreibung beauftragt werden. Diese Be-
schlussvorlage haben wir abgelehnt. Wir halten den mehr-
heitlich von Seiten des Gemeinderates beschlossenen Standort 
weiterhin für nicht geeignet für das Aufstellen der Container. Auf 
unsere Nachfrage hin, welche und wie viele Bäume auf der Wie-
se durch die Maßnahme gefällt werden müssen, wurde uns zu-
gesichert, dies nachzureichen. Wir werden diese Maßnahme 
weiterhin kritisch begleiten.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel,  
Lena Cannistra-Arzner

Freie Wähler Waldbronn

Neues aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

Ein Bebauungsplan, der nur noch Makulatur ist …
… beschäftigte den Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) 
am vergangenen Mittwoch. Am Brucknerweg 5 soll – gegen-
über dem Neubau am Brucknerweg 6 – ein weiteres Wohnge-
bäude entstehen, dessen Geschossfläche um 32 % über den 
Vorgaben des geltenden Bebauungsplans liegt. Dem AUT blieb 
letztlich nichts anderes übrig, als das Vorhaben durchzuwinken: 
Ein 6-Familienhaus mit acht oberirdischen Stellplätzen wird nun 
entstehen.
Einmal mehr zeigt sich: Wer heute baut, kann sich auf frühere 
Abweichungen berufen – und so weitere Ausnahmen vom Be-
bauungsplan geltend machen. Zwar besteht unbestritten ein 
Bedarf an Wohnraum, doch die zunehmende Flächenversiege-
lung wirft Fragen auf. In Zeiten immer heißerer Sommer drohen 
negative Folgen für das Mikroklima im Quartier. Hinzu kommen 
Probleme mit dem Wasserabfluss bei Starkregen. Während 
Kommunen aufgerufen sind, Strategien zum Hitzeschutz zu ent-
wickeln, bleiben ihnen durch das geltende Baurecht kaum um-
weltverträgliche Eingriffsmöglichkeiten.

Kita mit Vereinsraum in Etzenrot – es geht weiter
Erfreuliche Nachrichten gibt es für Etzenrot: Das Projekt einer 
neuen Kita mit integriertem Vereinsraum wurde dem AUT erneut 
vorgestellt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf über 7 Millionen 
Euro. Bei optimistischer Planung könnte das Bauvorhaben im 
Jahr 2028 abgeschlossen sein.

Wertstoffhof und Grüngutplätze:  
Vorläufig keine Änderungen
Nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz wäre eigentlich der Land-
kreis für die Wertstoff- und Grüngutplätze in Waldbronn zustän-
dig. Doch eine Sondervereinbarung regelt, dass die Gemeinde 
diese Aufgaben übernommen hat – im Gegenzug erhält sie so-
genannte Beistandsleistungen vom Landkreis. 2024 ergab sich 
ein kommunales Defizit von rund 36.000 Euro, 2025 werden es 
voraussichtlich noch etwa 13.000 Euro sein.
Immer wieder kommt es zu Problemen durch die räumliche 
Enge in der Nähe des Bauhofs. Im Zuge der Haushaltskonsoli-
dierung war daher geplant, Teile der Aufgaben an den Landkreis 
zurückzugeben. Unsere Fraktion setzt sich jedoch dafür ein, das 
bestehende Angebot mit zwei Grüngutplätzen und dem Wert-
stoffhof zu erhalten.
Der Landkreis verfolgt allerdings das Konzept sogenannter 
Kombihöfe, bei denen Grüngut und Wertstoffe an einem Ort 
angenommen werden. Eine dafür geeignete Fläche von min-
destens 2.000 Quadratmetern ist derzeit nicht verfügbar. Zwar 
liegt der Wertstoffhof mitten in einem Wohngebiet – keine ideale 
Lösung –, doch die Bürgerinnen und Bürger Waldbronns schät-
zen die bestehende Infrastruktur sehr, insbesondere die beiden 
Grüngutplätze.
Ein möglicher Umzug wäre außerdem mit erheblichen Mehrkos-
ten verbunden, die das aktuelle Defizit deutlich übersteigen wür-
den. Auch der Komfortverlust durch eine Verlagerung ist nicht 
zu unterschätzen. Deshalb entschied der AUT einstimmig, am 
Status quo festzuhalten.

Eine Ausweichmöglichkeit zum Wertstoffhof im benachbar-
ten Palmbach besteht leider nicht. Damit dies möglich wäre, 
müsste der Landkreis mit der Stadt Karlsruhe entsprechende 
Vereinbarungen treffen. Allerdings reichen die Kapazitäten in 
Palmbach nicht aus, um den zusätzlichen Bedarf aus Waldbronn 
aufzunehmen.

Ihre Fraktion 
Kurt Bechtel, Volker Becker, Désirée Fuchs

Folgen Sie uns auf www.fwv-waldbronn.de,  
Instagram & Facebook.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Präventionsabend „Kinderschutz im Verein –  

auf dem Weg zum Schutzkonzept“
• Konkrete Maßnahmen zum Hochwasserschutz sind im 

Landkreis Karlsruhe in Planung

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ordnungsamt
Der „Hühner Fred“ ist mit seinem Grillmobil wieder am  
Monmouthplatz.

Freie Plätze in der VHS Waldbronn!
W-251-K-0706 Töpferwerkstatt - Neue Wege gehen 
(Trudel Czychi)
2 Tage, 28.06.2025, 12.07.2025
Samstag, 10:00 - 13:00 Uhr
Samstag, 10:00 - 13:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 67,00 € inkl. Materialkosten
Hier geht es handwerklich zu und wir lassen uns inspirieren von 
Fundstücken aus Holz, Stein, Eisen und montieren sie mit unse-
rer Keramik zu einem künstlerischen Objekt.
Bitte mitbringen: eigene „Fundstücke“

 
 Foto: Antje Bienefeld / freepik

W-251-K-0713 Ferien - Töpferwerkstatt für junge Menschen 
von 8 bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 Tage ab 04.08.2025
Montag, 04.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr

Dienstag, 05.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 20.09.2025, 10:00 - 12:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten
W-251-K-0714 Ferien - Töpferwerkstatt für junge Menschen 
von 8 bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 Tage ab 06.08.2025
Mittwoch, 06.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 07.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 20.09.2025, 14:00 - 16:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten
Alle Kinder, die gerne mit Ton arbeiten, können in diesem Kurs 
neue Ideen ausprobieren.
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.
Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

Save the Date: „Guten Tag Du Schöne“ -  
Das Foto- und Ausstellungsprojekt von Andrea Fabry

 
Fotoausstellung „Guten Tag Du Schöne“  
von Andrea Fabry Foto: Andrea Fabry
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Es sind existenzielle Fragen, die die Ettlinger Fotografin  
Andrea Fabry in den vergangenen drei Jahren über 50 Frau-
en im Alter zwischen 15 und 90 Jahren gestellt hat — Fragen 
über Leben und Tod. Aus diesen Gesprächen entstand eine 
berührende Ausstellung mit Schwarz-Weiß-Porträts der 
Frauen und prägnanten Zitaten aus den Interviews. Konzi-
piert ist das Projekt als Wanderausstellung.
Im November 2024 präsentierte Fabry das Projekt unter dem 
Titel „Guten Tag, Du Schöne“ erstmals als multimediale Aus-
stellung in der Kirche St. Stephan in Karlsruhe. Grundlage bil-
deten vier Fragen, die sie jeder Frau zu den Themen Leben und 
Tod stellte.
Entstanden ist eine Hommage an das Leben, die eindrucks-
voll zeigt, dass trotz unterschiedlicher Lebenswege und Alters-
stufen generationenübergreifend der Wunsch nach Selbstbe-
stimmung und einem würdevollen Lebensende verbindet.
Andrea Fabry beschreibt ihr Anliegen so:
„Ich mag Frauen, die unterwegs sind, sich positionieren. Frauen, 
die nicht alles als gegeben hinnehmen, sondern ihr Leben aktiv 
gestalten und in die eigenen Hände nehmen.“
So ist ein vielschichtiges, wachsendes Kaleidoskop entstanden, 
das um die großen Themen Leben und Tod kreist und dabei die 
Vielfalt und Facetten des Daseins sichtbar macht. Die Ausstel-
lung gewährt sehr persönliche Einblicke und zeigt, welche Kraft 
in Selbstreflexion und Selbstwirksamkeit liegt.
Ausgangspunkt waren ursprünglich Begegnungen mit Frau-
en im Hospiz — eine Arbeit, die durch die Corona-Pandemie 
ins Hintertreffen geriet. Stattdessen entstanden Gespräche mit 
Frauen, die gerade in dieser herausfordernden Zeit besonders 
sichtbar wurden und ihr Leben entschlossen in die eigenen Hän-
de nahmen.
Ein besonderes Highlight des Projekts ist die Performance mit 
den Meteorite Gongs von Pauline Fabry. Sphärische Klänge 
erfüllen dabei den Raum und geben der Ausstellung eine zusätz-
liche sinnliche Ebene.
Nach dem erfolgreichen Auftakt in Karlsruhe wird „Die 
Schöne“ auch Station in Waldbronn machen.
Wenn Ihnen dieses Projekt gefällt und Sie dazu beitragen 
möchten, dass solche Ausstellungen und Veranstaltungen 
auch in Zukunft realisiert werden können, freuen wir uns 
sehr über Ihre Spende. Eine Kooperation mit dem Hospiz-
verein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e. V.

***
Abonnement-Angebot: Waldbronner Kulturherbst
10 % Preisvorteil beim Buchen aller 5 Vorstellungen
Erhältlich über unsere Geschäftsstelle
Rufen Sie an: +49 160 99128568
Schreiben Sie uns: info@kulturring-waldbronn.de
Das Angebot gilt bis zum 31.08.2025
Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – 
Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – … her mit dem Haifisch, Weill!
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Vorverkauf einzelner Vorstellungen bei LiteraDur, Marktplatz 11, 
76337 Waldbronn oder online unter www.kulturring-waldbronn.de. 
Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen 
Sie für Ihr Geschenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei 
LiteraDur Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen 
Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***
Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-

stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? - Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
 Grafik: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
 Waldbronn e.V.

In den Pfingstferien bleibt der Lesetreff geschlossen.
Wir wünschen euch schöne Ferien!
Euer Lesetreff-Team

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr    8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do  13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de, Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de
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Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Zeitreise ins Jahr 1715
In der Woche vor den Pfingstferien begaben sich all unsere 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Lehrkräften 
auf eine Zeitreise ins Jahr 1715. In 33 Familien zogen wir durch 
12 Stationen, an denen wir das Leben vor 310 Jahren nach-
empfinden konnten. Von der Schreibwerkstatt über den Sche-
renschnitt, vom Gipsen bis hin zur Seilerei – wir waren kreativ, 
handwerklich und tänzerisch unterwegs. Dank der vielen helfen-
den Hände waren die Tage eine ganz abenteuerliche Reise mit 
vielen Eindrücken und Erlebnissen!
Ein herzliches Dankeschön der Lions-Hilfe Waldbronn e. V. und 
unserem Förderverein der Anne-Frank-Schule für die großartige 
Unterstützung und das Ermöglichen dieser besonderen Tage für 
unsere Kinder!
Zudem geht ein großer Dank an die Bäckerei Nussbaumer für 
die Spenden rund um die Projekttage!

 
Schreibwerkstatt – Schreiben mit Feder und Tinte  
 Foto: Maike Souayah

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert:  
nächste Altpapiersammlung am Sa., 05.07.2025, 9-12 Uhr
Die nächste Altpapiersammlung findet voraussichtlich statt am:
Sa., 05.07.2025
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Förderverein

An die Waldbronner  
Mitbürger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch wei-
terhin Ihr Altpapier für uns 
und stellen Sie es an dem o.g. 
Termin vor 9.00 Uhr zur Ab-
holung in Etzenrot am Stra-
ßenrand bereit oder liefern Sie 
es von 9 bis 12 Uhr an die 
bereitgestellten Container 
an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gymnasium Karlsbad

Exkursion der Klassenstufe 9 nach Karlsruhe  
in die Schauburg
Die katholischen und evangelischen Religionskurse sowie der 
Ethikkurs der Klassenstufe 9 behandelten im Unterricht umfas-
send die aktuellen kirchlichen Ereignisse des Todes von Papst 
Franziskus, der anschließenden Beisetzung, des Konklaves und 
der Wahl des neuen Papstes Leo XIV. Die Ereignisse wurden da-
bei theologisch aufgearbeitet, kirchengeschichtlich eingeordnet 
und auch in ihrer außerkirchlichen Bedeutung reflektiert. Als Ver-
tiefung dazu wurde im Zuge einer Exkursion am 22.05.2025 die 
Schauburg in Karlsruhe besucht. Dort wurde im Rahmen einer 
Sondervorstellung der Film „Konklave“ von Regisseur Edward 

Berger aus dem Jahre 2024 gezeigt. Dieser Film gewann an der 
letzten Oscarverleihung 2025 den Oscar für das beste adaptier-
te Drehbuch, das auf dem gleichnamigen Roman von Robert 
Harris beruht. Die aktuelle filmische Umsetzung ermöglichte so 
einen Einblick in das Mysterium eines Konklaves und die Ver-
arbeitung des Themas im Medium des Films. Damit konnte 
diese unterrichtliche Behandlung des aktuellen kirchlichen Ge-
schehens einen wunderbaren Abschluss finden. Insgesamt er-
lebten die Kurse und auch die Fachlehrer einen schönen Tag in 
Karlsruhe.

 
 Foto: Gymnasium Karlsbad

Kindergarten St. Elisabeth

Besuch im Kräutergarten
Die Schlauen Füchse aus dem St.-Elisabeth-Kindergarten 
machten sich am Montag, 26.5.2025, auf den Weg zum Kräuter-
garten. Um 9:30 Uhr trafen sie im Kurpark Waldbronn ein. Dort 
wurden sie von Frau Julia Kraft und Frau Sarah Kallina aus der 
Schwarzwaldapotheke Waldbronn begrüßt. Beim Durchlaufen 
des blühenden Kräutergartens wurden alle Sinne angesprochen: 
die leuchtenden Blüten, das Duften des Lavendels, was gut zur 
Beruhigung ist für Groß und Klein, die Kamille mit ihrem dicken 
Bauch, welche gut bei Bauchweh hilft, und zum Abschluss das 
Schmecken des selbstgemachten Eistees. Nach viel Reden und 
Zuhören hat der Tee am Ende in der wunderschönen Laube le-
cker geschmeckt, und so konnten alle Schlauen Füchse noch 
eine Runde auf den Spielplatz.
Wir danken der Schwarzwaldapotheke für ihre Führung durch 
den Kräutergarten.

 
 Foto: Weiser
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Kindergarten
St. Bernhard

Neue Naturgruppe in Etzenrot startet!
Der Kindergarten St. Bernhard Etzenrot eröffnet eine liebevoll 
gestaltete Naturgruppe – ein Ort, an dem Kinder die Natur mit 
allen Sinnen erleben dürfen.
Direkt neben dem Friedhof gelegen und umgeben von einem 
wunderschönen Waldstück, bietet unsere Naturgruppe viel 
Raum für Bewegung, Entdeckungen und gemeinsames Erleben 
im Freien. Als Herzstück dient ein gemütlicher Bauwagen mit 
Strom- und Wasseranschluss – ein sicherer Rückzugsort bei je-
dem Wetter.
Unsere Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag, jeweils von 8:00 bis 14:00 Uhr.
Ein besonderes Merkmal unserer Naturgruppe ist die enge Ko-
operation mit dem Haupthaus des Kindergartens: Einmal pro 
Woche nehmen die Kinder am klassischen Kindergartenbetrieb 
teil. So verbinden wir das Beste aus beiden Welten: Natur und 
Struktur, Freiheit und Gemeinschaft.
Sie möchten mehr erfahren oder einen Platz für Ihr Kind sichern? 
Dann melden Sie sich gerne unter 07243/1851371 oder kiga- 
st.bernhard.etzenrot@kkwk.de.
Wir freuen uns auf viele kleine Entdeckerinnen und Entdecker, 
die mit uns den Wald und die Natur erleben möchten!

 
 Foto: Heinrichs

Partnerschaften

Einladung zum Sommerausflug
Einen schönen Tag wollen wir zusammen bei unserem Sommer-
ausflug am Samstag, 12. Juli, erleben. Lohnendes Ziel ist immer 
wieder Ludwigsburg mit seinem Schloss, in dessen Innenhof 
Präsident De Gaulle seine berühmte Rede an die deutsche Ju-
gend hielt. Nach der Führung genießen wir den bezaubernden 
barocken Park und gehen zu dem in Sichtweite gelegenen Jagd-
schloss Favorite (Foto). Wer kann, wandert dann zum Schloss 
Monrepos, alle anderen benutzen unseren Bus. Mit Brezel und 
Trollinger sorgen wir für das leibliche Wohl. Es sind noch Plätze 
frei, wir freuen uns auf eure Anmeldung.

Kosten:  
zwischen 40 € und 45 € für Fahrt, Besichtigung und Snack
Information und Anmeldung: per E-Mail an 
FKSaintgervais@proton.me 
und telefonisch bei Ros Scheck, Tel. 07243 67143

 
 Foto: H.K.

Besuch aus Monmouth
Am Donnerstag, den 5. Juni trafen 15 Gäste aus Monmouth ein. 
Einige davon sind zum ersten Mal zu Besuch, sind Schüler eines 
Deutschkurses und wurden durch ihre sehr sympathische Leh-
rerin Cath Griffith animiert, ihr Deutsch bei dieser Reise aktiv 
anzuwenden.
Am Freitag wurden die Gäste zusammen mit ihren Gastgebern 
im Rathaus durch Bürgermeister Christian Stalf und seinen Stell-
vertreter Mark Purreiter herzlich empfangen. In seiner Rede wies 
der Bürgermeister darauf hin, dass sogar das Wetter einen Will-
kommensgruß sendet, damit sich die Gäste auch wie zu Hause 
fühlen (so kann man Regen schönreden).
Der vor Kurzem aus dem Amt geschiedene Bürgermeister aus 
Monmouth überreichte einen walisischen Lovespoon aus Kera-
mik und eine Spardose (inklusive Spende, britischer Humor?!) 
an die Gemeinde. Ebenso einen Wanderführer als Vorbereitung 
für den Besuch der Partnerstadt im nächsten Jahr. Die Challen-
ge wird sein, alle 6 Wanderungen abzulaufen. Im Anschluss ging 
es zum Maultaschenessen zum Polske.
Am Abend gab es auf Wunsch der Gäste wieder eine Weinpro-
be, die bei ihrem letzten Besuch wohl sehr gut ankam. Es war 
ein gelungener Abend, bei dem die großartigen Weine in ein 
wundervolles Rahmenprogramm eingebunden wurden. Unser 
Sommelier Phil führte mit viel Humor durch die Vielfalt der mit-
gebrachten Weine aus dem Kraichgau und die walisischen Gäs-
te sorgten mit Shanties für gute Stimmung.
Am Samstag stand ein Ausflug nach Heidelberg auf dem Pro-
gramm. Zur Einstimmung auf die Stadt gab es erst einmal eine 
Neckarrundfahrt und anschließend wurde die Altstadt erkundet. 
Sonntag und Montag waren ohne festes Programm.
Zum Abschluss ging es am Montag ins Lindenbräu.
Wir freuen uns, dass es unseren Freunden hier so gut gefallen 
hat. Im nächsten Jahr werden wir wieder nach Monmouth zum 
Gegenbesuch starten und dürfen dort die 40-jährige Städtepart-
nerschaft feiern.
Ein Dankeschön an die Gemeinde Waldbronn für den schönen 
Empfang und die Unterstützung des Clubs der Monmouth-
Freunde und natürlich an unseren 1. Vorsitzenden Manfred Czy-
chi, der mit Herzblut und einem immensen Zeitaufwand den Be-
such geplant und Unmögliches möglich gemacht hat.
Frühjahrsausflug am Sonntag
Wir treffen uns am Sonntag um 11:30 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der Festhalle Waldbronn. In Rheinzabern werden wir die 
Brennöfen des römischen Tabernae besichtigen.
Nach der Einkehr im Anglerheim in Neupotz dürfen wir um  
16 Uhr die Lusoria Rhenana anschauen.
Rückfragen zum Ausflug bitte direkt an Rita Abel richten: 
ri.abel@web.de oder Telefon 07202/8886.
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig 
oder unrein nennen darf.“
Monatsspruch Juni, Apostelgeschichte 10,28

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist:

Sonntag, 15. Juni, Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Wochenspruch:
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen. 
(2. Korinther 13,13)

Sonntag, 22. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438
oder per Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Spendenkonten der ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro macht Ferien und ist bis 23. Juni nicht be-
setzt.
Auch Frau Pfarrerin Ulrike Rauschdorf ist seit 9. bis 29. Juni im 
Urlaub. Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegen-
heiten übernimmt vom
9. – 15. Juni Herr Pfarrer Johannes Werle
Tel. 07202/93 87 39 oder 0151/18 73 04 10
johannes.werle@kbz.ekiba.de
16. – 22. Juni Herr Prädikant Ralph Schneller
Tel. 0721/38 41 17 65; bap-karlsbad.de
23. – 29. Juni Herr Prädikant Harald Becker
Tel. 07202/7319; h.becker.la@gmail.com
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an den 
Kirchengemeinderat.
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den „Öku-
menischen Mitteilungen“ im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00

Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

Das Pfarrbüro Karlsbad ist bis 15. Juni geschlossen.

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Das Pfarrbüro Reichenbach ist am Mittwoch, 2. Juli,  
geschlossen.

Gottesdienstordnung

Sa., 14.06.2025
18:30 Etzenrot Vorabendmesse

DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 15.06.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Taufe von Elias Müller, 
Reichenbach - anschl. Kirchencafé
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht

Mo., 16.06.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde 
in den Anliegen von Kirche und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Busenbach Wortgottesdienst, 
gestaltet von der Frauengemeinschaft
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 17.06.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung 
in den Anliegen unserer Zeit

Mi., 18.06.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier 
im Seniorenheim Kurfürstenbad
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse zu Fronleichnam

Do., 19.06.2025 + FRONLEICHNAM
08:45 Langensteinbach Sternwanderung 
zum Kurpark Waldbronn - Treffpunkt St. Barbara-Ruine
09:00 Busenbach Sternwanderung 
zum Kurpark - Treffpunkt Pfarrheim
09:00 Reichenbach Sternwanderung 
zum Kurpark - Treffpunkt vor der Kirche
09:30 Etzenrot Sternwanderung zum Kurpark - 
Treffpunkt vor der Kirche
10:30 Waldbronn Eucharistiefeier an Fronleichnam zum Ab-
schluss der Sternwanderung aus den Pfarreien im Kurpark

Fr., 20.06.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:00 Ettlingen-Stadt St. Martin  
„Aufeinander-zu-Gottesdienst“  
für die neue Pfarrei St. Martin Ettlingen
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa., 21.06.2025
18:30 Reichenbach Vorabendmesse  
mitgestaltet vom GV Concordia Reichenbach  
anl. des 150-jährigen Gründungstages

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 22.06.2025
10:00 Langensteinbach Hl. Messe -  
mitgestaltet von der Pop-Band, anschließend Begegnung
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht
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Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn  07243 652340   www.kkwk.de

POP-MUSIK-
GOTTESDIENST
Bekannte Lieder aus dem 
Gotteslob im Pop-Musik-Stil
neu erlebt.

22Juni
2025

10:00 Uhr
St. Barbara
Langensteinbach

"Eingeladen zum Fest des Glaubens", der Sonntagsmesse 
mit Eucharistiefeier, sind ALLE - jung und alt, klein und 
groß, katholisch und nicht so konfessionell gebunden.
Feiert mit! Freuen Sie sich auf diesen Sonntagsgottes-
dienst - gleich im Terminkalender dick eintragen!

 
 Plakat: M. Bartberger

Einzug der CaritasPlus-Spenden 2025
Ab 15. Juni werden die Beiträge für CaritasPlus/Diakonisches 
Profil 2025 fällig. Wenn Sie einer SEPA-Lastschrift zugestimmt 
haben, überprüfen Sie bitte, ob die angegebene Kontonummer 
noch korrekt ist und ob Ihr Konto entsprechend gedeckt ist. Bit-
te informieren Sie uns zeitnah über eventuelle Änderungen.

Wenn Sie Ihre jährliche oder eine Einzel-Spende selbst über-
weisen, verwenden Sie bitte folgende Bankverbindung mit dem 
Stichwort CaritasPlus-Spenden:
Rk. Kige Waldbronn-Karlsbad
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00

Rückfragen bitte an das Pfarrbüro Reichenbach, 
Tel. 07243 652340.

Erstkommunion

Fronleichnam
Do., 19. Juni
10.30 Uhr Hl. Messe
Kurpark Waldbronn

Informationen zu Startzeit und Treffpunkt der Sternwanderung in 
den jeweiligen Pfarreien entnehmen Sie bitte dem Plakat.
Die Erstkommunionkinder dürfen mit Gewand kommen.

Hl. Messe und Gewandrückgabe
Do., 03. Juli
17.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach

Zur hl. Messe für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet die Gewandrückgabe statt.

Erstkommunionvorbereitung 2026
Infobrief – 1. Elternabend
Alle Eltern, deren Kinder nach den Sommerferien in die 3. Klas-
se kommen, haben Anfang Juni einen Brief mit Informationen 
zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026 erhalten. Sollten Sie 
keinen Brief erhalten haben, setzen Sie sich bitte mit dem Pfarr-
büro in Busenbach (Tel. 07243 61010, busenbach@kkwk.de) in 
Verbindung. Die Erstkommunionvorbereitung ist ein gemeinsa-
mer Weg von Eltern und Kindern, der ein gutes halbes Jahr dau-
ert. Wie dieser gemeinsame Weg aussieht und wie Sie Ihr Kind 
dabei begleiten können, erfahren Sie beim 1. Elternabend.
Termin: Mittwoch, 16. Juli, 20.00 Uhr
Digitale Anmeldung bis 29. Juni erforderlich.
Ort: Kirche/Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 2/6

Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026
Seit einigen Jahren variieren die Anmeldezahlen in den einzel-
nen Orten sehr. Welcher Ort an welchem Tag das Fest der Erst-
kommunion feiern wird, können wir deshalb erst nach der An-
meldung der Kinder festlegen. Damit vor den Sommerferien die 
Einteilung erfolgen kann, ist es sehr wichtig, dass alle Kinder, 
die zur Erstkommunion gehen wollen, nach dem Elternabend bis 
zum 27. Juli digital angemeldet werden.

Termine der Erstkommunionfeiern 2026
Je nach Anmeldezahl gibt es in unserer Kirchengemeinde zwei 
bis drei Gottesdiensttermine, an denen die Erstkommunion in 
der Kirche St. Wendelin in Reichenbach um 10.00 Uhr gefeiert 
wird:
Sa., 11. April 2026 – der Samstag vor dem Weißen Sonntag
So., 12. April 2026 – der Weiße Sonntag
So., 19. April 2026 – der 1. Sonntag nach dem Weißen Sonntag
Bei einer großen Anzahl von Erstkommunionkindern kann es 
sein, dass wir einen vierten Gottesdienst am Samstag, 18. April 
2026, feiern werden.

Firmung

Jugendgottesdienst
Do., 26. Juni, 17.00 Uhr
Kurpark Waldbronn
Wir feiern Jugendgottesdienst.
Wir erwarten DICH!
Der Jugendgottesdienst ist verbindlicher Bestandteil der Firm-
vorbereitung.

Meditatives Tanzen

„SUMMERTIME“ - Sommerzeit
Unter diesem Motto steht das meditative Tanzen im Juni.
Mo., 16. Juni, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Mit dem Sommeranfang (21.6.) erreicht das Jahr seinen Höhe-
punkt, das wollen wir feiern mit Rück- und Voraus-Schau.
Herzliche Einladung.
Wir freuen uns auf jede und jeden!
Kontakt: babs.ring@web.de, 07202 7827

Kirchliche Seniorenarbeit

Segnungsgottesdienst für Senioren in Reichenbach
Do., 26. Juni, 14.30 Uhr
Kirche Reichenbach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
herzliche Einladung zum Segnungsgottesdienst mit Einzelseg-
nung. Im Anschluss an die heilige Messe findet der Senioren-
nachmittag im Pfarrzentrum statt. Wir freuen uns auf Sie!

Kaffeekränzchen wie früher bei Oma. Damit wir uns an 
selbst gebackenem Kuchen erfreuen können, suchen wir 
fleißige Bäckerinnen. Anmeldungen bitte bei Wally Anderer 
07243 61027 – Die Kuchen können bei Bedarf auch abgeholt 
werden. Herzlichen Dank. 
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Anmeldung zum Fahrdienst bei Wally Anderer, Tel. 07243 61027

Herzliche 
Einladung

zum gemütlichen 
Kaffeeklatsch

Donnerstag
26. Juni 25
15.30 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

FRONLEICHNAM
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10.30 Uhr

09.00 Uhr
Reichenbach
Kirche

09.00 Uhr
Busenbach
Park neben
Pfarrheim/Kita

09.30 Uhr
Etzenrot
Kirche

08.45 Uhr
Langensteinbach
St. Barbara-Ruine

Do 19. Juni 2025
Sternwanderung zum Kurpark Waldbronn

Bei schlechtem Wetter Gottesdienst um 
10 Uhr in St. Wendelin Reichenbach - Info 
über Homepage, soziale Medien, Glocken-
geläut um 8.10 Uhr

Eucharistiefeier
im Kurpark (kleiner See),
anschl. Prozession zur Kirche 
St. Wendelin, dort Abschluss 
und Begegnung

 
 Plakate: M. Bartberger

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach
Jahresausflug
Liebe Frauen,
unser diesjähriger Tagesausflug führt uns in das malerische 
Städtchen Offenburg. Am Mittwoch, 23. Juli 2025, um 8.00 Uhr 
starten wir am Friedhof Reichenbach. Für ein Frühstück ist wie 
immer gesorgt. Der Preis, den wir im Bus kassieren, beträgt 
35,00 Euro.
Anmeldungen nehmen wir ab sofort telefonisch entgegen bei:
Elisabeth Anderer, Tel. 67640, oder Ute Thimm, Tel. 69698

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
13.06. u. 20.06.  Pfingstferien
27.06.     offener Treff
04.07.     offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

GT Busenbach lädt ein zum Gottesdienst  
und anschl. Grillfest
Am Samstag, 28. Juni, lädt das Gemeindeteam Busenbach 
nach der Vorabendmesse um 18.30 Uhr in St. Katharina alle 
Menschen aus der Seelsorgeeinheit zu einem gemeinsamen 
Grillfest ein. Wir werden auf dem Kirchhof in Busenbach Würst-
chen vom Grill, Vegetarisches, Getränke sowie Cocktails servie-
ren und freuen uns über eine große Resonanz. Nutzen wir die 
Gelegenheit, nach dem gemeinsamen Gottesdienst zusammen 
weiterzufeiern und uns auszutauschen. Wir freuen uns auf Sie!

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst Frauengemeinschaft Busenbach
Mo., 16. Juni
18.30 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst und freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.
Ihre kfd

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Kolpingsfamilie Busenbach

Waldbronner Erzählcafe

 
 Plakat: M.B.

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, 15. Juni 2025, um 09:30 Uhr in Langensteinbach 
und Ittersbach sowie am Mittwoch, den 18. Juni 2025 in Lan-
gensteinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 12.06. - 18.06.2025

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00  Mädchen Treff
    17:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00  Offener Treff
Samstag:   14:00 - 20:00  Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro
Dienstag:   15:00 - 18:00  U14 Treff
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:   15:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

 
 Grafik: Blutspendedienst

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Freibadlager 2025
Endlich ist es wieder so weit: Auch dieses Jahr veranstalten wir 
wieder unser alljährliches Freibadlager.
Diesmal gibt es eine leckere Pastabar mit Eis zum Nachtisch, 
Lagerfeuer, Mitternachtsschwimmen und natürlich eine Freiba-
dübernachtung für die Jugend.
Alle Mitglieder sind dazu am 27. Juni 2025 ab 17.30 Uhr herz-
lich eingeladen!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

 
 Grafik: Hospizverein

Letzte innige Umarmung
Geburt – Freude – Trubel …
Dann kommt das Leben – 
schön, stressig, lebendig, 
qualvoll, traumhaft, wunder-
bar …
Dann die letzten Jahre, Mo-
nate, Tage, Stunden …
Bin ich dann allein, wer hilft 
mir, wer steht mir bei, gibt es 
noch meine Familie, Freun-
de, Bekannte? Was pas-
siert, wenn ich sterben soll, 
aber noch nicht kann? Wenn ich noch was zu sagen habe, 
aber keiner zuhören kann?
Informieren Sie sich über unsere Arbeit auf der Homepage 
www.hospizverein-kmw.de oder per Telefon mit unserer Ko-
ordinatorin Frau Katja Rull, Tel. 07243 9383200, oder schrei-
ben Sie uns: info@hospizverein-kmw.de.
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ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14-täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. 
Info: www.FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 
07236 – 2799821 und Stefanie Longin 0176-42031741.
Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: 
https://www.youtube.com/watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
-  Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 

Rückführung von Kindern?
-  Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 –  
1 BvR 1076/23

Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCbertragung 
-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboykott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtsprechung?Gericht 
=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzeichen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-bereich/ 
mueller-manfred/

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Dazu treffen wir uns wöchentlich an unserem Haus im Reichen-
bacher Ortskern, jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 17.30 Uhr. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Pfingstlager des RjB-BW
An Himmelfahrt nahmen wir am Lager des Ring junger Bünde 
Baden-Württemberg bei Schwäbisch Hall teil, wo zusammen mit 
Heidelberger, Mannheimer und Karlsruher Gruppen ein sonnen-
durchflutetes Wochenende mit Gilden und Geländespiel seinen 
Höhepunkt beim Singewettstreit fand. Dabei konnten wir mit 
zwei Liedern den ersten Platz ergattern und gewannen einen 
gusseisernen Feuertopf. Vielen Dank an alle Pimpfe und Grup-
penleitenden fürs Textelernen und sich an neuen Instrumenten 
probieren!

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus:  Elmar Neumeister 0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx:   Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8. Klasse Lupus:   Lennart Keller, 0152/55125881
Termine für 2025
27.06.25    Sommersonnenwende
04.08.25    Aktion mit Ferienspaß Karlsbad
13.12.25    Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25  Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Pflanzenjauchen
für Gemüse mit Nährstoffbedarf
Beikräuter wie Brennnessel, Giersch oder Beinwell sprießen 
derzeit im Garten – genauso wie unsere Gemüsepflanzen, die 
daher einen hohen Nährstoffbedarf haben. Weshalb dann nicht 
aus den Blättern der Beikräuter eine Pflanzenjauche herstellen, 
die als Flüssigdünger verwendet wird? Ein Fass oder ein gro-
ßer Eimer aus Kunststoff, Holz oder Steingut dienen als Gefäß 
zum Ansetzen. Metallgefäße werden nicht empfohlen, weil es zu 
chemischen Reaktionen kommen kann. Denn Behälter nicht ver-
schließen, da für das Herstellen der Jauche Sauerstoff benötigt 
wird. Am besten wird die Jauche unter dem Dach aufgestellt, ein 
feiner Draht oder ein Netz können verhindern, dass Tiere hinein-
fallen. Die Blätter grob zerkleinern und auf ein Kilogramm frische 
Pflanzenmasse 10 l Wasser geben. Damit kein unangenehmer 
Geruch entsteht, sollte Gesteinsmehl hinzugefügt werden. Nach 
ca. 14 Tagen nimmt die Jauche eine bräunliche Farbe an. Zur 
Sauerstoffzufuhr den Ansatz täglich rühren. Die Pflanzenjauche 
wird als Flüssigdünger im Verhältnis 1:10 mit Wasser verdünnt 
auf den Boden neben dem Gemüse ausgebracht. Eine Blattdün-
gung ist mit einer höheren Verdünnung von 1:50 möglich, um 
Verbrennungen zu vermeiden. Früchte und Blattgemüse für den 
Frischverzehr aus Hygienegründen nicht benetzen.

Arbeitsplaner
- Erster Wiesenschnitt
-  Kirschen und Strauchbeerenobst: Reife der Früchte regelmä-

ßig kontrollieren. Bei beginnender Vollreife zügig ernten und 
Früchte kühlen, um der Kirschessigfliege zuvorzukommen.

-  Kernobst, Zwetschken: Nach dem Junifall, der in milden Lagen 
bereits im Mai erfolgt, zeigt sich, wie viele Früchte am Baum 
bleiben. Mit Ausdünnen beginnen.

-  Bei zu starkem/dichtem Neuaustrieb Triebe durch Reißen ent-
fernen (Juniriss).

-  Eingerollte und verdickte Blätter weisen auf einen Befall mit 
Apfelfaltenlaus hin, Verdickungen anstelle von Früchten oder 
an Blättern auf Gallmücken oder Gallmilben. Im Hausgarten 
können diese Gallen und Blätter von Hand entfernt und ver-
nichtet werden.

-  Triebspitzen mit Mehltau (Apfel und Stachelbeere) oder Monilia 
(Steinobst) ins gesunde Holz zurückschneiden.

-  Letzte Ernte von Spargel und Rhabarber. Spargel darf ab Mitte 
Juni austreiben und Kräfte sammeln. Rhabarber mit Nährstof-
fen versorgen (Kompostgabe), damit er im Folgejahr reichlich 
austreibt.

 Quelle: „Obst und Garten“
Ihr OGV Reichenbach

Kulturverein Soundcheck One e.V.

Letztes Konzert vor der Sommerpause
Mit Wings of Steel aus Los Angeles, USA und den deutschen De-
fender verabschiedet sich das Soundcheck One am 20.06.2025 
in die Sommerpause. Beide Bands stehen für klassischen Heavy 
Metal in Reinform – kraftvoll, leidenschaftlich und energiegela-
den.
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Wings of Steel spielten erstmals bei uns im Rahmen ihrer ers-
ten internationalen Tournee. 2025 kehren sie mit ihrer großen 
Headliner-Tour zurück nach Waldbronn. Als Support mit dabei: 
Defender, die ihr Debütalbum „Dying To Live“ am 21. März 2025 
veröffentlichen werden.
Wir sagen Danke und freuen uns auf den Herbst!

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Zum zweiten mal Chalons
Wegen der vorausgesagten hohen Temperaturen wurde nur 
aus Chalons mit 328 km Flugstrecke gestartet. Beteiligt waren 
wieder der Regionalverband Baden Mitte mit 192 Züchtern und 
5997 Tauben. Der Auflass erfolgte um 7:30 Uhr und schon um 
11 Uhr hatten die Ersten die Strecke bewältigt. Durch die un-
gewohnt hohe Temperatur hatten die Tiere bei der Ankunft gro-
ßen Durst. Von den gesetzten 51 Tauben unseres Vereins kamen 
20 in die Preisliste. Ein schönes Ergebnis. Die Reisevereinigung 
Karlsruhe sucht für den Transport der Tauben nach Frankreich 
einen zuverlässigen Fahrer oder Beifahrer. Fahrten sind immer 
am Wochenende. Sollte jemand Interesse haben, bitte melden. 
Tel. 07243 67325
Ihr Albtalbote

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Kindernachmittag beim Jubiläumsfest

 
 Plakat: GV Concordia

Ein abwechslungsreiches Programm ist beim CONCORDIA Ju-
biläumsfest anlässlich des 150-jährigen Bestehens vom 11. bis 
zum 14. Juli in einem Festzelt bei der Festhalle angesagt. Über 
den Start am Freitag mit der Kultband „The Moonlights“ wurde 
bereits berichtet. Hierfür gibt es Karten im Vorverkauf bei IM-
PULS in der Pforzheimer Str. 32. Bevor sich am Samstagabend 

Waldbronner Vereine gegen CONCORDIA Gruppen duellieren, 
gehört am Nachmittag das Festzelt den Kids mit ihren Eltern und 
Großeltern. An vier Aktionsständen mit einem tollen Abschluss 
auf der Festbühne wird es jede Menge Spaß und Freude für die 
kleinen Besucher geben.
Also nichts wie hin mit dem Nachwuchs am 12. Juli in das CON-
CORDIA Festzelt!

AccoMusica e.V.

Ausgezeichnete Ergebnisse beim 14. World Music Festival 
in Innsbruck
Mit starken musikalischen Leistungen überzeugten das 1. Or-
chester und das Jugendorchester, beide unter der Leitung von 
Dirigent Uwe Müller, beim 14. World Music Festival in Innsbruck. 
Das 1. Orchester erzielte in der Kategorie „Erwachsenenorches-
ter Oberstufe“ trotz einer kurzen, aber dafür sehr intensiven Vor-
bereitung das zweithöchste Prädikat „ausgezeichnet“ mit 37,25 
Punkten. Das Jugendorchester schaffte in der Kategorie „Schü-
lerorchester Elementarstufe“ sogar 39 Punkte und erhielt eben-
falls das Prädikat „ausgezeichnet“. Damit fehlten lediglich zwei 
Punkte zur Höchstwertung „hervorragend“, umso bemerkens-
werter als das Jugendorchester erstmals an einem Wertungs-
spiel teilnahm, und das gleich auf internationaler Ebene!
Mit einem souveränen und dynamisch sehr differenzierten Vor-
trag überzeugte unser musikalischer Nachwuchs die Jury, die 
die feine Klangstruktur und die treffende Charakteristik der ein-
zelnen Sätze lobte. Das Wertungsstück „Suite contraire“ mit den 
Sätzen „Prelude“, „Tango ostinato“, „Air“ und „Gavotte“ ver-
langt von den jungen Musikern viel musikalisches Verständnis 
und spielerische Sicherheit, da sie ganz ohne Zusatzinstrumen-
te, wie Electronium oder Schlagzeug, besetzt ist.
Eine besondere Ehrung wurde AccoMusica seitens des Deut-
schen Harmonika Verbands aufgrund der bereits 13. Teilnahme 
am World Music Festival zuteil.
www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 Mona-
te, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) ab 
3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundaus bildung auf der Me-
lodica ab 5 Jahre oder am Akkordeon unterricht ab ca. 6 Jahre? 
Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-40071 
od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Ein junges Instrument mit langen Wurzeln
Das Akkordeon ist ein recht junges Instrument. Trotzdem rei-
chen seine Wurzeln als Unterbrechungs-Aerophon weit zurück. 
Wie alle Harmonika-Instrumente, bei denen der Ton durch frei-
schwingende, durchschlagende Zungen erzeugt wird, geht auch 
das Akkordeon auf die chinesische Sheng, einer meist aus Me-
tall gefertigten Windkammer mit Schnabel sowie 17, 21 oder 37 
Pfeifen zurück.
Im Orgelbau experimentierte man in Europa bereits Ende des 
18. Jahrhunderts mit dem Prinzip der durchschlagenden Zun-
gen, nachdem der französische Jesuit und Missionar Père Amiot 
1776 mehrere Shengs von China nach Paris gesandt hatte.
Vermutlich um 1800 entstanden die ersten einreihigen, diatoni-
schen Instrumente mit wechseltönigem Diskant (Wiener Modell).
1810 baute Bernhard Eschenbach gemeinsam mit Kaspar 
Schlimbach ein Instrument unter dem Namen Aeoline. Ch.F.L. 
Buschmann entwickelte es 1821 zur Mund-Aeoline und 1822 
zur Hand-Aeoline mit Zug- und Druckzungen weiter.
Besuchen Sie mal wieder unsere Homepage:  
www.harmonikaring.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Hinterhoffest des MVE
Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihren Besuch bei unserem 
Hinterhoffest am Pfingstsonntag und Pfingstmontag. Ganz be-
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sonders möchten wir uns bei den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern sowie bei 
allen Musikerinnen und Musikern bedanken, die solch ein Fest 
erst möglich machen.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
 Plakat: MVL Reichenbach

Terminvorschau

28. – 30.06.2025  - Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
11.07.2025   - Benefizkonzert des Jugendblasorchesters
13.07.2025   -  Auftritt beim Jubiläumsfest Gesangsverein 

„Concordia“ Reichenbach 19:30 – 21:00 Uhr
18.07.2025   - Open-Air-Konzert
27.07. 2025   - Auftritt beim Bezirksmusikfest in Feldrennach

FC Busenbach e.V.

Auch in diesem Jahr findet unser Sportfest wieder auf dem 
Gelände des FC Busenbach statt. Los geht es am Fronleich-
nams-Donnerstag (19.06.) und endet am Sonntag, den 22.06. 
um 20.00 Uhr. 

Neben sportlichen und musikalischen Leckerbissen erwarten 
Sie wie immer auch kulinarische Highlights wie Lachsmaulta-
schen mit Salat, Schnitzel mit Beilagen, Salat mit Putenstreifen 
bzw. Falafel sowie die Spezialitäten vom Grill. Und selbstver-
ständlich ist auch an allen Tagen für Kaffee & Kuchen sowie küh-
le Getränke gesorgt. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Die Aufbauarbeiten beginnen am Montag, den 16.06. um  
17.00 Uhr. Am Montag, dem 23.06., wird das gesamte Fest dann 
ab 15.00 Uhr wieder zurückgebaut. Helfende Hände sind sehr 
willkommen.

 
 Plakat: Christopher Rau

www.tvbusenbach.de

Neues vom Turnplatz
In Vorbereitung auf das vom 05.07. bis 07.07. stattfindende 
Turnplatzfest starten wir am Samstag, den 21.06. und dem 
28.06. ab 10.00 Uhr einen Aktionstag auf dem Turnplatz. Sowohl 
für den Aktionstag als auch für das Turnplatzfest benötigen wir 
dringend die Unterstützung unserer Mitglieder. Bitte die Termine 
vormerken. Nähere Informationen gibt es demnächst auf unse-
rer Homepage.
Des Weiteren nochmal der Aufruf an helfende Hände beim Fest 
sowohl in der Küche, bei den Getränken als auch bei den Bedie-
nungen. Habt ihr selbst Zeit und oder kennt jemanden, meldet 
euch gerne noch bei Kontaktpersonen auf unserer Homepage, 
um für alle ein tolles Fest zu ermöglichen :)

Abt. Tischtennis
Planungen für die neue Saison 25/26 abgeschlossen
Die Planungen sind abgeschlossen. Es gab Verzögerungen, da 
die Wechselfrist abgewartet werden musste. Bei der 1. Mann-
schaft gab es leider gravierende Veränderungen. 3 Spieler 
wechselten bzw. beendeten vorläufig ihren Spieleinsatz. Be-
sonders schmerzvoll war, dass Patrick Wolf im Bereich TT auf-
hörte. Er war lange Jahre die treibende Kraft der 1. Mannschaft 
und beim Nachwuchstraining. Hier kann Patrick leider nicht so 
schnell gleichwertig ersetzt werden. Durch seine technischen 
Fähigkeiten und den tollen Umgang mit dem Nachwuchs wird er 
fehlen. Danke für alles, Patrick.
Wir werden die 1. Mannschaft in der A-Klasse melden. Von 
den unteren Bereichen der Spieler wird nach oben aufgerückt. 
4 Nachwuchsspieler haben wir für die 4. Mannschaft in der D-
Klasse gemeldet. David, Frédéric, Laurin und Jaimie sind fleißig 
im Training.
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Unser Schüler- und Jugendtraining ist weiterhin hervorragend 
besucht. Wir konnten Jannis und Thomas für eine weitere Be-
treuung gewinnen.

Bitte an unser Turnplatzfest vom 05.07.- 07.07.2025 denken. Wir 
brauchen noch Helfer!!!

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für  

Spieler/-innen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab  
20:00 Uhr in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwoch, 18. Juni – Mittwochswanderung
Besuch der Gartenschau in Freudenstadt und Baiersbronn
„Herzlich willkommen im Tal X“
Für die Gartenschau 2025 ist das Forbachtal verbindendes Ele-
ment zwischen Freudenstadt und Baiersbronn. So verwandelt 
es sich zum Tal X, einem Tal voller Vielfalt. Über acht Kilometer 
führt das Tal von Freudenstadt nach Baiersbronn und passiert 
dabei die Ortsteile Christophstal und Friedrichstal. Durch die 
Konzeption und Realisierung der Gartenschau wird diese his-
torische Kulturlandschaft zu neuem Leben erweckt. Die einzig-
artige Natur, die geschichtlich geprägten Orte, aber auch die 
Tatsache, dass Menschen im Gelände der Gartenschau leben, 
machen diese Kulisse besonders.
Anfahrt: 8.20 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt: 8.50 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 9.11 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (S 8)
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Anmeldung: durch Einzahlung von 17,00 € (Eintrittspreis für 
Gruppen) bis zum 6. Juni 2025 auf eines unserer Konten unter 
dem Stichwort „Tal X“
Einkehr: auf dem Gartenschaugelände möglich
Organisation: Markus Müller, Marika Hoch

So., 29. Juni - Pilgerwanderung mit durchs wildromantische 
Rötelbachtal bei Zavelstein
Unterbrechen Sie Ihren Alltag für diese Pilgerwanderung mit 
Achtsamkeit
Das Jahr 2025 ist für die katholische Kirche ein „Heiliges Jahr“ 
und steht unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“: Stille, Acht-
samkeit, Bewegung und Gemeinschaftserfahrungen kennzeich-
nen das Pilgern. Wege werden zu Pilgerwegen – zum Atemholen 
für die Seele. Festes Schuhwerk, gute Kondition und Trittsicher-
heit sind erforderlich, die Mitnahme von Wanderstöcken wird 
empfohlen.

Abfahrt: 7.36 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
8.00 Uhr Bad Herrenalb (Bus X63); 9.32 Uhr ZOB Calw (Bus 635)
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Ruine Zavelstein – Lützenhardt – Stubenfelsen 
– Rötelbachtalschlucht – Wanderheim Zavelstein
Wegstrecke: 11 km, Wanderzeit 5 Std. (mit verschiedenen Im-
pulsen), An- und Abstieg: 299 m / 295 m
Anmeldung: durch Einzahlung von 10,00 € (für die verbindliche 
Teilnahme und Pilgerinformationen) auf eines unserer Konten, 
Stichwort „Pilgertour“ bis 23. Mai 2025.
Rucksackvesper für unterwegs mitnehmen. Einkehr: im Wan-
derheim Zavelstein vorgesehen.
Führung: Erna Gerber (zertifizierte Pilgerbegleiterin), 
Markus Müller, Marika Hoch
Familie/Jugend
Samstag, 28. Juni 2025 – Wandern in Waldbronn gemeinsam 
mit unseren Neubürgern
Alle unsere Mitbürger, die seit einem Jahr in Waldbronn le-
ben, sind zusammen mit unseren Vereinsmitgliedern zu die-
ser Wanderung herzlich eingeladen.
Treffpunkt – Samstag, 28. Juni 2025 um 14.00 Uhr beim Wan-
derheim des Schwarzwaldvereins in der Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke:
Wir starten am Wanderheim und gehen zum Waldpark bei der 
Reha-Klinik, von dort über den Terrainkurweg 1 ins Hetzeltal und 
durch den Kurpark wieder zurück zum Wanderheim.
Der Weg ist für eine Familienwanderung geeignet und auch mit 
Kinderwagen begehbar.
Die Tour ist ca. 5,5 km lang, hat nur geringe Steigung und Ge-
fälle und dauert etwa 1,5 bis 2 Stunden.
Wir beschließen die Wanderung mit einem Umtrunk beim Wan-
derheim.
Führung: Werner Schottmüller, 1. Vorsitzender, 
Franz Linemann, Wanderwart

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Nachtfalterbeobachtung am 20. Juni 2025
Am Freitag, 20. Juni 2025, findet ab 22:00 Uhr eine Nachtfal-
terbeobachtung mittels einer Lichtfanganlage mit Herrn Harald 
Schuldt an unserer NABU-Blüh- und Wiesenfläche in der Pflan-
zen-Oase Jansen statt (Taubenbrunnwiesen 1, 76307 Karlsbad).
Nachtfalter machen den Großteil unserer Schmetterlinge aus. 
Die Erhaltung der Artenvielfalt ist besonders wichtig, da nach 
20 Jahren bei Vorlage der neuen Roten Liste für Baden-Würt-
temberg festgestellt werden musste, dass 50 % unserer Groß-
schmetterlinge als gefährdet eingestuft werden müssen.
Mitglieder und Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen. Die Teilnehmerzahl muss leider auf 10 begrenzt wer-
den. Wir bitten deshalb um eine Voranmeldung bis zum 18. Juni 
2025 über unser Kontaktformular (https://www.nabu-karlsbad-
waldbronn.de/kontakt/) oder telefonisch bei G. Franke unter 
07202 938522.
Bei schlechtem Wetter muss die Veranstaltung ausfallen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Eine Meldung der BUND-Nachtretter-Gruppe:
Der BUND setzt sich derzeit intensiv für den Kampf gegen inva-
sive Arten wie Staudenknöterich, Kirschlorbeer und asiatische 
Wespen ein. Nun haben wir eine weitere invasive „Pflanze“ aus 
Asien entdeckt – eine ohne Wurzeln, die aus seltenen Materia-
lien besteht und sich ausschließlich von Sonnenenergie ernährt: 
die Solarlampe.
Diese breitet sich rasant in Gärten, auf Balkonen und Terrassen 
aus. Sie tritt in verschiedenen Farben und Formen auf und wird 
vor allem nachts aktiv, wodurch sie das Leben heimischer Insek-
ten und Tiere erheblich stört. Doch auch für Menschen birgt sie 
potenzielle Gefahren, insbesondere wenn sie sich nicht mittels 
Rollläden davor schützen können.
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Falls Sie Solarlampen entde-
cken, melden Sie sich am bes-
ten bei den menschlichen Be-
wohnern des Grundstücks, auf 
dem sich die Lampen angesie-
delt haben, und bitten Sie die-
se, die Lampen einzufangen. 
Diese können die Lampen in 
ihr Schlafzimmer bringen und 
sie eine Nacht lang tanzen las-
sen. Danach verhungern die 
Lampen und können an geeigneten Entsorgungsstationen ab-
gegeben werden, wo mühsam die für die Menschheit wichtigen 
Ressourcen aus ihrem Gehäuse zurückgewonnen werden.
Diese „Pflanzen“ müssen schnell beseitigt werden! 
Helfen Sie uns!!
Text: BUND-Nachtretter
Kontakt: JeanLucButhod@aol.com

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Waldbronner Selbständige e.V.

Für das Jahr 2025 sind zahlreiche Veranstaltungen geplant 
- SAVE THE DATE
Die Sommernacht am Rathausmarkt soll am 18. Juli stattfin-
den. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und werden pri-
mär von IMI Mode koordiniert. Feststehende Termine und ein 
Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen zeigt die Jahres-
vorschau:
• Frühlingstreffen mit Golf-Kurs (29.06.25)
• Sommernacht (18.07.25)
• Verkaufsoffener Sonntag (21.09.25)
• Magische Nacht (17.10.25)
• Adventskalender
• Weihnachtsspende
Wie immer freuen wir uns über Unterstützung und rege Teilnahme.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Neuer Vorstand Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn 
- wir haben gewählt
Auf der Mitgliederversammlung am 3. Juni wurde von insgesamt 
14 anwesenden Wahlberechtigten ein neuer Vorstand gewählt. 
Dabei wurde das bewährte Team unserer bisherigen Vorsit-
zenden, Dr. Brigitte Kalkofen (Waldbronn) und Simone Rausch 
(Karlsbad), in ihren Ämtern als 1. bzw. 2. Vorsitzende bestätigt. 
Als Beisitzer*innen wurden gewählt: Imke Brodersen, Dr. Karola 
Keitel, Leo Petrak und Marc Purreiter. Mit Leo Petrak, der eben-
so wie Imke Brodersen neu in das Gremium berufen wurde, ist 
erstmals auch ein Vertreter aus Marxzell Mitglied des Vorstands. 
Thomas Krüger und Uwe Rohrer, die dem Vorstand nun nicht 
mehr angehören, sprechen wir an dieser Stelle einen herzlichen 
Dank für ihre langjährige engagierte Arbeit im Vorstand aus und 
hoffen, dass sie uns auch weiterhin in unserer Arbeit unterstüt-
zen werden.
Der Wahl vorausgegangen war der Bericht der Vorsitzenden, Bri-
gitte Kalkofen, über die Vorstandsarbeit der vergangenen zwei 
Jahre. Dabei hatten die Aktivitäten zur Kommunalwahl 2024 und 
zur Bundestagswahl 2025 einen herausgehobenen Stellenwert. 
Ein weiterer Schwerpunkt war die Stärkung der Kontakte unter-

einander mit zielgerichteter Kommunikation durch Anschreiben, 
WhatsApp-Gruppen und Treffen wie Stammtische und Feste. 
Die Öffentlichkeitsarbeit wurde intensiviert durch einen inzwi-
schen sehr erfolgreichen Instagram-Auftritt, durch Presseartikel, 
Themenabende und der Diskussionsreihe „Grün im Gespräch“. 
Daneben gab es noch öffentliche Radtouren zu verschiedenen 
Themen in den Gemeinden. All dies hat unseren Mandatsträ-
ger*innen in den Gemeinderäten den Rücken gestärkt und dazu 
beigetragen, dass unsere Grünen Themen besser wahrgenom-
men und beachtet werden.
Sehr zügig wird nun der neue Vorstand seine Arbeit aufnehmen, 
denn es warten vielfältige Aufgaben. Darunter fällt die 2026 an-
stehende Landtagswahl, bei der wir unseren Kandidaten, Kai 
Keune, mit Kräften unterstützen wollen. Mit Mareike Inhoff und 
Leo Petrak gehören zwei Mitglieder unseres Ortsverbands dem 
Kreisvorstand an, der die Kampagne maßgeblich gestalten wird. 
Somit sind wir bei diesem Thema bestens vernetzt. Stärker ver-
netzen wollen wir uns nicht nur innerparteilich, sondern auch mit 
anderen demokratischen Parteien und Gruppierungen, wenn es 
darum geht, eine eindeutige Haltung zum politisch rechtsextre-
men Rand zu zeigen.
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, 
Karola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Sonstiges

Die AFR sucht engagierte Jugendbegleiter:  
Freude an der Arbeit mit Schülern der 5. – 6. Klasse?
Für das kommende Schuljahr suchen wir noch geduldige Mit-
arbeiter*innen als Jugendbegleiter an der AFR. Wer möchte 
sich gerne in der Lernzeit, also Betreuung einer Schülergrup-
pe bei den Hausaufgaben, oder in Form eines AG-Angebo-
tes für unsere Schülerinnen und Schüler engagieren? Bitte 
schreiben Sie uns gerne bei Rückfragen oder mailen Sie 
Ihre Bewerbung (gerne auch mit der Beschreibung des An-
gebotes, welches Sie unseren Schülern bieten möchten) an  
poststelle@afrs-ettlingen.de
Wir würden uns sehr freuen, Sie bald in unserem Team aus 
erfahrenen Jugendbegleiterinnen und Jugendbegleitern be-
grüßen zu dürfen!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


